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Feiertage
Karfreitag, 7. April
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Grüngutabfuhr
6., 13., 20. und 27. April

Häckseldienst
17. April

Gemeindeversammlungen
16. Juni 2023
24. November 2023

KITA STAUFEN info@kitastaufen.ch
www.kitastaufen.ch

Wiligraben 62
5603 Staufen

Dominique Barth
062 892 30 33

KITA STAUFEN – DIE FAMILIÄRE KITA AM STAUFBERG
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Aus dem Gemeinderat

Gemeindenachrichten 

Liebe Gontenschwilerinnen,
liebe Gontenschwiler

Am Donnerstag, 23. März, wa-

ren Gemeinderat und Gemein-

deschreiber in der Klausur, in 

der Überprüfung unserer Aufgaben. In der Klau-

sur haben wir die Möglichkeit, Aufgaben vertieft 

zu diskutieren und das weitere Vorgehen zu be-

schliessen.

«Wer das Ziel kennt, kann entscheiden. Wer ent-

scheidet, findet Ruhe. Wer Ruhe findet, ist sicher. 

Wer sicher ist, kann überlegen. Wer überlegt, kann 

verbessern.»                                                               (Konfuzius)

Der Gemeinderat hält an seinem grundsätzlichen 

Ziel fest, die Sicherheit und der Unterhalt stehen 

im Vordergrund. Die Rahmenbedingungen für 

Wirtschaft und Familien sind uns wichtig.

Der Piraten-Spielplatz ist ein Erfolg, er ist bei Fa-

milien und Schülern beliebt. Der Unterhalt und die 

Erneuerung von Spielgeräten sind ein «Dauerauf-

trag».

Die Kindergärten sind dezentral, für unser langes 

Dorf ideal gelegen. Das Schulhaus Unterdorf wur-

de erneuert, hat zurzeit keinen Bedarf an Renova-

tion. Das Schulhaus Oberdorf hat laufend Bedarf 

an Unterhalt, es drängt sich in absehbarer Zeit 

eine Renovation auf. Das Chorlihus war über viele 

Jahre unsere sehr bescheidene Gemeindeasylun-

terkunft. Die Sicherheit ist nicht mehr gegeben, 

auch nicht mit dem Container für Küche, Dusche 

und Waschen. Aus diesem Grund hat der Gemein-

derat beschlossen, für die Gemeindeasylunter-

kunft eine Wohnung zu mieten. Die Brockenstu-

be ist immer noch im Chorlihus beheimatet. Der 

Gemeinderat hat sich bereits über eine längere 

Zeit zur Renovation, Erneuerung des Chorlihuses, 

Gedanken gemacht und verfolgt die Idee intensiv 

weiter, mittelfristig das Chorlihus passend in den 

Kirchenbezirk, in Wohnungen umzubauen.

In die Jahre gekommen, auch übelzeitig für die ef-

fiziente Arbeitsweise, ist der Werkhof. Diesbezüg-

lich werden Abklärungen aktiviert.

Beim Gemeindehaus wurden vor mehr als 20 

Jahren die letzten Renovationsarbeiten und der 

Innenumbau gemacht. Im Zusammenhang mit ei-

nem grösseren Bauprojekt auf diesem Areal wird 

der Gemeinderat verschiedene Möglichkeiten klä-

ren.

Zudem wird die dritte Etappe «Sanierung der 

Mehrzweckhalle» in die entscheidende Phase ge-

hen. Die Sanierung der Husmatt-Turnhalle ist ab-

geschlossen. Das Primarschulhaus ist renoviert, 

die neue Photovoltaik-Anlage ist auf dem Dach, 

das System funktioniert.

Beim Husmattschulhaus stehen Renovationen an. 

Zurzeit wird der Bedarf und das Vorgehen erho-

ben.

Über Jahre wurde ein Busprojekt genaustens und 

detailliert geprüft. Auch mit der Auflage, dass 

Bushaltestellen behindertengerecht gebaut sein 

Erteilte Baubewilligungen
• �Gautschi Bruno, Gontenschwil – Neubau von 

zwei Parkplätzen und einer Stützmauer, Parzelle 

2525 / 2542, Obere Egg  

• �N’Ice Immobilien AG, Schenkon – Baureklameta-

fel, Parzelle 2299, Reinacherstrasse  

• �Boutrous Nageh Nassry Halim, Anglikon – Luft/

Wasser-Wärmepumpe mit zwei Aussengeräten, 

Parzelle 1100, Obere Egg 210

• �Haller Hannes, Reinach – Umbau Gebäude Nr. 86 

(Wohnteil), Parzelle 723, Lenzmühleweg 

müssen. Wir sind mit 970 ha ein flächenmässig 

grosses Dorf mit Seitentälern, auch dem Feld, dem 

Weiler Geisshof, dem Aebnet. Einwohner, die nicht 

an der Hauptstrasse wohnen, müssten mit dem 

Auto an die Bushaltestellen fahren können, dort 

parkieren, oder dann die Bushaltestelle zu Fuss er-

reichen wollen. Der Gemeinderat hat zu jeder Zeit 

darauf hingewiesen, auch immer informiert, dass 

ein Busprojekt von regionalem Interesse und regi-

onal unterstützt sein müsste. Das regionale Inte-

resse ist zurzeit nicht gegeben. Der Gemeinderat 

Gontenschwil hat beschlossen, die eingehende 

Prüfung abzuschliessen. Wir sind dankbar für jede 

Nachbarschafts- und Freundschaftshilfe.

Alle Vorhaben, Abklärungen, Prüfungen usw. die 

der Gemeinderat beschliesst, stehen auch im Zu-

sammenhang mit der Belastung der Gemeinde-

verwaltung. Dessen müssen wir uns bewusst sein, 

entsprechend handeln, bei Bedarf für Entlastung 

sorgen.

Wie sagte doch Mark Twain:

«Zwänge helfen, Chancen zu nutzen.» Dazu gehört, 

rechtzeitig Massnahmen zu definieren.

Beim Bauamt hat es auf den 1. April 2023 eine 

personelle Veränderung gegeben. Unser Bauamts-

vorsteher, Markus Gloor, wechselt nach 9 Jahren 

von der Gemeinde Gontenschwil zum Kanton 

Aargau. Der Gemeinderat bedankt sich herzlich 

für die gute Arbeit und gute Zusammenarbeit. Wir 

wünschen ihm das Allerbeste für die Zukunft.

Als Leiter Bauamt wurde neu der Stellvertreter, 

Oliver Schraner, gewählt. Die freie Stelle als Mit-

arbeiter Bauamt ist ausgeschrieben.

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner, trotz viel 

Arbeit vergessen wir in diesem Jahr das Feiern 

nicht.

«Wer zeitig feiern will, muss fleissig arbeiten.»

(Unbekannt)

Ihr Gemeindeammann

Renate Gautschy
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• �Latzka Peter und Christa, Gontenschwil – Neu-

bau einer Pergola, Parzelle 2443, Moosackerweg 

626

• �Läubli Christoph und Sonja Maria, Ammerswil – 

Umbau mit Ausbau Dachgeschoss und Schopf 

sowie Einbau von Dachfenstern, Parzelle 137, 

Oberes Tannenmoos 324

• �Unseld Doris, Gontenschwil – Terrassenbau mit 

Pergola und Sichtschutzwand, Parzelle 1459, 

Obere Egg 231

• �Vonwil Lukas, Gontenschwil – Ersatzneubau 

Wintergarten, Parzelle 2853, Haldenstrasse 120

• �Bauernverband Aargau – Buurelandweg 2023 

im Gebiet Moos

Personelles
Als neuen Leiter Bauamt hat der Gemeinderat 

Herr Oliver Schraner, bisheriger Stellvertreter Lei-

ter Bauamt, mit Stellenantritt per 1. April 2023 

gewählt. Der Gemeinderat und das Gemeindeper-

sonal wünschen Oliver Schraner für die Funktion 

als neuen Leiter Bauamt viel Erfolg und weiterhin 

eine angenehme Zusammenarbeit. 

Rechnungsabschluss
Die Rechnung 2022 der Einwohnergemeinde 

schliesst mit einem Aufwandüberschuss von CHF 

–146 127.75 ab. Budgetiert war ein Aufwandüber-

schuss von CHF –447 420.00. Das operative Ergeb-

nis beträgt CHF –347 987.75. Die Eigenwirtschafts-

betriebe Wasserversorgung mit CHF 120 554.02 

(Budget: CHF 127 480.00), Abwasserbeseitigung 

mit CHF 236 098.72 (Budget: CHF 3090.00) und 

Abfallbewirtschaftung mit CHF 8403.41 (Budget: 

240.00) schliessen positiv ab.

Informationen aus dem Steuerbereich

Steuererklärungen 2022:
Die Steuererklärungen 2022 wurden Ende Januar 

2023 versandt. Der Download der Steuererklä-

rungs-Software EasyTax2022 ist über die Home-

page des Kantonalen Steueramts (www.ag.ch/

steuern) möglich. Die Abgabefrist finden Sie auf 

der Steuererklärung. Die Abteilung Steuern dankt 

Ihnen für eine fristgerechte Einreichung. Falls dies 

nicht möglich sein sollte,muss vor Ablauf der Frist 

ein Fristverlängerungsgesuch gestellt werden, da-

mit Mahngebühren verhindert werden können. 

Fristerstreckungsgesuche können über die vor-

erwähnte Website oder per E-Mail (steueramt@

gontenschwil.ch) gestellt werden. Fragen zur 

Steuererklärung beantwortet die Abteilung Steu-

ern gerne.

Provisorische Steuerrechnungen 2023:
Im Februar wurden die provisorischen Steuerrech-

76 Quelle: Gemeindeverwaltung Gontenschwil

Weitere Angebote auf rio-getraenke.ch

20%

AKTUELL AKTIONEN HIT-ANGEBOT

Angebote gültig vom 29.03. bis 11.04.2023 | Kein Spirituosenverkauf an unter 18-jährige.
Die Spirituosen-Angebote sind unabhängig von der Gültigkeitsdauer dieses Inserates.

Rabatt auf  

Do 30.03. - Sa 01.04.23
(nicht kumulierbar mit  
laufenden Aktionen)

alle Roséweine

Lauretana
Mineralwasser ohne  
Kohlensäure „Das leichteste  
Wasser Europas“ 6 x 1.5Liter Pet

6.90
statt 9.30

Knutwiler
Himbeer-Melisse / 
Schnitzwasser
6 x 1.5Liter Pet

8.70
statt 10.80

Möhl
Shorley
6 x 1.5Liter Pet

11.70
statt 15.30

Red Bull
Energy Drink
24 x 25cl Dosen

28.80
statt 36.–

Eichhof
Lager, helles Bier
50cl

1.45
statt 1.65 + Depot

Somersby
Apple Original /  
Blueberry
4.5% Vol. 4 x 50cl Dosen

8.80
statt 11.40

Calanda
Glatsch
6 x 50cl Dosen

9.90 
statt 12.90

Schützengarten
Lager hell
24 x 50cl Dosen

22.80
statt 38.40

Castel Firmian
Pinot Grigio Trentino
75cl

7.90
statt 11.90

Rimuss
Blanc Party
70cl

4.20
statt 5.30

ItalienSchweiz

Maienfelder
Zanolari 
Gnädig Herre Wy
75cl

11.90
statt 16.90

Schweiz Schweiz

Aigle les Murailles
70cl

17.90
statt 22.50

über 40% 
günstiger

über 29% 
günstiger

über 20% 
günstiger

über 33% 
günstiger

Italien

Argentinien

UNO

PURO  
Dieter Meier

Primitivo di Manduria 
Riserva
75cl

Malbec
75cl 
BIO

12.75
statt 20.90

14.95
statt 19.50

39%  
günstiger

über 23% 
günstiger

Paesanella

Gin Mare

Grappa Bianca
37.5% Vol. 100cl

Mediterranean  
Gin
42.7% Vol. 70cl

19.90

44.90

Campari Soda

Hendrick‘s

Aperitif
10.5% Vol. 5 x 9cl

Gin
41.4% Vol. 70cl

6.–

33.90
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nungen 2023 versandt. Diese Rechnungen basie-

ren in der Regel auf den Vorjahreszahlen. Falls 

sich Ihre Einkommens- und Vermögenssituation 

im Jahr 2023 verändert hat oder noch verändern 

wird, kann bei der Abteilung Steuern eine An-

passung der provisorischen Rechnung beantragt 

werden. Die Steuern werden per 31. Oktober 2023 

zur Zahlung fällig. Jede Zahlung vor dem Verfall-

tag wird mit einem Vergütungszins von 0,1 % p.a. 

honoriert. Auf den offenen Steuerforderungen 

wird ab 1. November 2023 ein Verzugszins von 

5,1 % p.a. belastet. Falls Sie zusätzliche Einzah-

lungsscheine benötigen, können Sie diese bei der 

Abteilung Finanzen beziehen. Für Auskünfte ste-

hen Ihnen die Abteilungen Steuern und Finanzen 

gerne zur Verfügung.

Hundetaxe 2023
Gestützt auf § 7 des Hundegesetzes vom 1. Mai 

2012 sind alle Hunde im Alter ab drei Monaten 

bei der Gemeinde anzumelden. Für die bereits re-

gistrierten/angemeldeten Hunde werden die Ta-

xen per Rechnung eingefordert. Die Taxe beträgt 

CHF 120.00 pro Hund. Neue Hundehalter werden 

gebeten, ihren Hund bis spätestens am 30. April 

2023 mit einer Kopie des Heimtierausweises bei 

der Gemeindekanzlei anzumelden. Weitere Aus-

künfte erteilt die Gemeindekanzlei (Tel. 062 767 

10 40).

Zurückschneiden von Bäumen und Sträuchern
Die Eigentümer und Mieter von Grundstücken an 

öffentlichen Strassen und Gehwegen sowie dem 

Gemeingebrauch zugänglichen Privatstrassen 

werden gebeten, ihre Bäume, Sträucher,lebenden 

Hecken und sonstigen Pflanzen so zurückzu-

schneiden oder nötigenfalls zu entfernen, dass die 

Verkehrssicherheit jederzeit gewährleistet ist.
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Kirby Kaderselection GmbH, Hübelistrasse 2, 4600 Olten
Tel. 062 212 44 86, info@kirbykader.ch, www.kirbykader.ch

Die Firma MÜLLER-STEINAG baut die Welt; mit 82 Prozent Sand und Kies, 12 Prozent Zement, 6 Prozent 
Wasser und 100 Prozent Leidenschaft. MÜLLER-STEINAG baut die Welt – mit bester Beton-Qualität und 
massgeschneiderten Entwicklungen für jede Anforderung.  

Im Zuge einer Nachfolgeplanung suchen wir im Auftrag unserer Mandantin Sebastian Müller AG mit Sitz in 
Rickenbach (LU) eine/n versierte/n technische/n Fachmann/frau als

MechanikerIn 80-100%
Ihre Hauptaufgaben. In Ihrer Funktion sind Sie verantwortlich für das Ausführen von verschiedenen Service- und Reparatur-
 arbeiten an den verschiedenen Lastwagen, Baumaschinen und Staplern verschiedenster Marken.. Sie betreuen den Reparatur- und Serviceprozess von A-Z . Das Ausführen von Anpass- und Optimierungsarbeiten an Fahrzeugen ist ebenfalls ein Bestandteil Ihres
 vielseitigen Aufgabenbereiches.. Mit Ihrem versierten Fachwissen entscheiden Sie, wann Optimierungsarbeiten an den verschiedenen
 Fahrzeugen vorgenommen werden müssen.  
Dank Ihrem fachmännischen Know-how läuft es rund!

Ihr Profil. Sie verfügen über eine abgeschlossene Grundausbildung als Mechaniker (Lastwagen-, Baumaschinen-,
 Landmaschinen- oder Maschinenmechaniker). Das selbständige, eigenständige Arbeiten an verschiedenen Fahrzeugtypen und -Marken bereitet Ihnen
 Spass und Freude . Arbeiten in einem kleinen Team mit grosser Eigenverantwortung
Sind Sie bereit mitzuhelfen die Zukunft des Unternehmens zu formen? Dann sind Sie hier genau 
richtig!

Ihre Zukunft
Auf Sie warten spannende und abwechslungsreiche Aufgaben in einem innovativen, dynamischen Umfeld. 
Sie werden integriert in ein unabhängiges, eigenständiges Familienunternehmen, das grossen Wert auf 
den Zusammenhalt legt. Motivierte Mitarbeitende werden gezielt gefördert und gefordert und bilden das 
Fundament. 
Sie haben 5 Wochen Ferien, ab 50 Jahren 6 Wochen. 

Einen kurzen visuellen Überblick zur Stelle: https://youtu.be/wFeG_Fu0nAw 

Ihr nächster Schritt
Haben wir Ihre Neugierde und Interesse geweckt? 
Christine Kirby steht Ihnen für Fragen sehr gerne zur Verfügung 
und freut sich auf Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen. 
Absolute Diskretion ist selbstverständlich. 
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Sind Sie bereit mitzuhelfen die Zukunft des Unternehmens zu formen? Dann sind Sie hier genau 
richtig!

Ihre Zukunft
Auf Sie warten spannende und abwechslungsreiche Aufgaben in einem innovativen, dynamischen Umfeld. 
Sie werden integriert in ein unabhängiges, eigenständiges Familienunternehmen, das grossen Wert auf 
den Zusammenhalt legt. Motivierte Mitarbeitende werden gezielt gefördert und gefordert und bilden das 
Fundament. 
Sie haben 5 Wochen Ferien, ab 50 Jahren 6 Wochen. 

Einen kurzen visuellen Überblick zur Stelle: https://youtu.be/wFeG_Fu0nAw 

Ihr nächster Schritt
Haben wir Ihre Neugierde und Interesse geweckt? 
Christine Kirby steht Ihnen für Fragen sehr gerne zur Verfügung 
und freut sich auf Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen. 
Absolute Diskretion ist selbstverständlich. 

Besuchen Sie mich an der
WYNAexpo in Reinach am
Stand E103 in der Eishalle.

Ich freue mich auf Ihren Besuch!
www.mikes-braetzeli.ch
info@mikes-braetzeli.ch

Mike’s
«Brätzeli»

8 Franken kostet ein Säckli, 5 Franken davon fliessen in mein MS-Projekt.
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Gleicher Akku für Rasenmäher, Rasentrimmer, Hecken-
schere, Kettensäge, Blasgerät, Hochentaster. 

Akku Komfort 
Profi Leistung 

Eishalle, 
Stand E132 
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Vereine

Nichtkommerzielle Vereinsnachrichten sind kostenlos. Kurztexte bis Redaktionsschluss an: info@dorfheftli.ch

Alle Gontenschwiler Vereine heissen neue 
Mitglieder jederzeit herzlich willkommen! 

Armbrustschützen
Infos: Kuster Marcel, Brüggelmattstrasse 4, 5737 

Menziken, 062 771 94 79, md.kuster@bluewin.ch

Bibliothek
Die Bibliothek befindet sich im Erdgeschoss des 

Husmatt-Schulhauses. Öffnungszeiten: Mo., 18.00 

– 19.30 Uhr; Mi., 14.00 – 15.30 Uhr; Sa., 10.00 – 

11.30 Uhr. Während der Schulferien bleibt die Bib-

liothek geschlossen. Infos: Erismann Ursula, Dorf-

strasse 188, 062 773 22 50

Club K
Infos: Würgler Didi, Hübelistrasse 254, 079 371 41 

10, didi.wuergler@bluewin.ch

Damen-Kegelklub Bad Schwarzenberg
Infos: Voramwald Heidi, Sandhübelstrasse 470, 

5737 Zetzwil, 062 773 19 27, fam.voramwald@

gfwnet.ch, www.fatkv.ch

David Brown & Case Club Switzerland
Infos: Dätwyler Alfred, Wilistrasse 240, 079 938 02 

31, wilianer@bluewin.ch

Dorfmuseum
Infos: Bianchi Sergio, sergio.bianchi@ziknet.ch, 

062 773 18 63

EVP Bezirk Kulm
Infos: Burgherr Max, Untere Egg 883

FC Gontenschwil
Infos: Joller Adrian, Schützenmatte 1207, 062 773 

21 52, info@fcgontenschwil.ch, www.fcgonten-

schwil.ch

FDP Bezirk Kulm
Infos: Bieri Peter, Wannental 668, 079 641 02 48  

Ferienzentrum Wannental
Infos: 062 773 28 32, ferienzentrum@wannental.

ch, www.wannental.ch

Flash-Drivers Wynental
Jeden letzten So. im Monat ein öffentlicher Höck. 

Infos: Rohr Jennifer, Dorfstrasse 43, 5723 Teuf-

enthal, 079 381 63 31, jennifer.rohr@bluewin.ch

Frauenturnverein STV
Infos: Hunziker Vreni, Bergstrasse 661, 062 773 21 

36, vw_hugo@bluewin.ch, www.ftvgontenschwil.

ch

Gemischter Chor
Proben jeweils Di., 20 Uhr im Schulhaus Husmatt. 

Infos: Gemischter Chor Gontenschwil, Gonten-

schwil, singen@chor-gontenschwil.ch

Historische Vereinigung Wynental
Infos: Richner Raoul, Steinfeldstrasse 12, 5033 

Buchs, 062 822 69 08, raoul.richner@bluewin.ch, 

www.hvw.ch

Hornusserverein
Infos: Gerber Adrian, Muttenstrasse 16, 5712 

Beinwil am See, adrian.gerber@hgreinach.ch, 

www.hgreinach.ch

Jagdgesellschaft Gontenschwil
Infos: Hauser Hans-Peter, Hauptstrasse 426, 5732 

Zetzwil, hans-peter-hauser@bluewin.ch, www.

jagdgontenschwil.ch

Kulturkommission
Infos: Dätwyler Karin, Wilistrasse 240, 062 773 28 

48, karin.77@bluewin.ch

Landfrauenverein
Infos: Nyffeler Karin, Oberes Feld 1173, 062 773 17 

12, erichnyffeler@bluewin.ch

Mütter-/Väterberatung (kostenlos)
Gemeindehaus Zetzwil, Hauptstrasse 9. Jeden 2. 

Montag des Monats auf Voranmeldung, 13.30 – 

16.00 Uhr. Telefonsprechstunde Mo. – Fr., 8 – 10 

Uhr, 062 771 63 30. Infos: www.muetterbera-

tung-kulm.ch

Musikgesellschaft Gontenschwil
Infos: Würgler Didi, Hübelistrasse 254, 079 371 41 

10, info@mggontenschwil.ch, www.mggonten-

schwil.ch

Natur- und Vogelschutzverein
Jeder 1. Sa. im Monat ist Arbeitstag. Besammlung: 

13.30 Uhr beim Feuerwehrmagazin. Einsatzfreudige 

Schüch-Verlag AG · 5728 Gontenschwilwww.schuech.ch  Aus Ihrer Region

Karten für Ostern, Geburt, Hochzeit und mehr online gestalten
Karten für jeden Anlass

10% 
R A B AT T

mit dem Gutschein 
DH234zour5
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Nichtkommerzielle Vereinsnachrichten sind kostenlos. Kurztexte bis Redaktionsschluss an: info@dorfheftli.ch

Vereine – Fortsetzung

Helfer jeden Alters sind herzlich eingeladen. Ein Zo-

big wird spendiert. Infos: Züsli Jacqueline, 076 331 

76 54, nvgontenschwil@outlook.com, www.nvgon-

tenschwil.ch

Pfadi Rymenzburg Kulm
Für alle Kinder und Jugendlichen zwischen 4 und 15 

Jahren, die gerne draussen sind und Lust auf span-

nende Samstagnachmittage haben. Infos: Zoe Spy-

cher, al.kulm@rymenzburg.ch, www.rymenzburg.ch

Pro Senectute Aargau
Mittagstisch: Do. um 11.30 Uhr im Restaurant 

Löwen. Daten: 20. April, 25. Mai, 15. Juni, 
20. Juli, 24. August, 21. September, 19. Ok-
tober, 16. November, 21. Dezember. Regel-

mässige Teilnehmer: Abmeldung bis Mittwoch-

abend. Unregelmässige Teilnehmer; Anmeldung 

bis Mittwochabend an Würgler René, 062 773 25 

30. Spielnachmittage: Mo., 14 Uhr im Kirchge-

meindehaus. Kosten: 5.– inklusive Kaffee, Tee und 

etwas dazu. Anmeldung ist nicht erforderlich. Lei-

tung: Frey Susanne, 062 773 26 67. Pro Senectute 

Aargau, Beratungsstelle Bezirk Kulm, Hauptstrasse 

60, 5734 Reinach, 062 771 09 04, info@ag.pro-

senectute.ch, www.ag.prosenectute.ch. Öffnungs-

zeiten: Mo. – Do., 8.00 – 11.30 Uhr. Ortsvertretung: 

Wiederkehr Benz, 062 773 27 46 oder 076 549 48 

67

Regionales Freizeithaus Onderwerch
Jugendliche ab 16 können im Onderwerch ver-

schiedene Räume für Aktivitäten, Partys etc. mieten 

oder nutzen. Sie erhalten Unterstützung, wenn sie 

eigene Ideen realisieren möchten. Vereine können 

die Räume im Onderwerch zu Vorzugsbedingungen 

nutzen. Erwachsene können die Eventräume für 

Veranstaltungen, Anlässe und Partys mieten. Die 

Zielgruppe Jugend 16 – 25 hat bei der Nutzung je-

doch Vorrang. Infos: www.onderwerch.ch

Rhönradgruppe
Turnzeit: Mi, 19 – 20 Uhr, Mehrzweckhalle. Infos: 

Meyer Remo, 077 402 65 74 

Samariterverein Gontenschwil-Zetzwil
Infos: Hunziker Denise, Dörfli 248, 5733 Leimbach, 

info@samariterverin-gontenschwil-zetzwil.ch, 

079 455 58 00

Schützengesellschaft Gontenschwil
Infos: Hess Marc, Sonneggrain 920, 062 773 30 10, 

marc.hess@bluewin.ch, www.sg-gontenschwil.ch

SP Bezirk Kulm
Infos: Würgler Hans, Birchgasse 45, 062 773 14 38

Spitex Mittleres Wynental
5727 Oberkulm, 062 776 12 53, www.az-oberkulm.

ch. Gemeindekrankenpflege, Hauswirtschaftliche 

Leistungen, Mahlzeitendienst, Autofahrdienst: 

062 768 82 30

STV Gontenschwil
Infos: Wilhelm Simon, Postfach 114, stvgonten-

schwil@bluewin.ch, www.stvgontenschwil.ch

SV Volley Wyna
Trainingszeiten Minis (9 – 15 Jahre): Fr., 18.00 – 

19.30 Uhr, Turnhalle Pfrundmatte, 5734 Reinach. 
DIENSTHABENDE APOTHEKE

ÄRZTLICHE NOTFALLNUMMER

Ausserhalb der Öffnungszeiten erreichen Sie die
diensthabende Apotheke der Region unter 062 776 19 58

Sie haben keinen Hausarzt oder erreichen ihn nicht? Für 
Soforthilfe wählen Sie die Notfall-Hotline 0900 401 501

Trainingszeiten andere Mannschaften: www.

volleywyna.ch

SVP Bezirk Kulm
Infos: Schlatter Mario, Bergstrasse 669, 062 773 

23 24

Turnverein SATUS
Infos: Huber Karin, Hübelistrasse 1051, info@sa-

tus-gontenschwil.ch, www.satus-gontenschwil.ch

Verein Brockenstube Chorlihaus
Infos: Burgherr Max, Untere Egg 883, 062 773 23 

56

Verein Handel Gewerbe Industrie
Gontenschwil/Zetzwil
Infos: Haller Peter, Schwarzenberg 340, 078 609 44 

67, hgigz@hgigz.ch, www.hgigz.ch

Vereinigung Schüeli Gontenschwil
Erhaltung und Vermietung des Schüelis an der 

Schüelistrasse / Bachstrasse 94. Infos: Forrer-Ger-

ber Annelies, 5732 Zetzwil, 079 781 93 10, anne-

liesforrer@bluewin.ch

vitaswiss-volksgesundheit aargauSüd 
Mo. um 14 Uhr im Kirchgemeindehaus und 19.45 

Uhr in der Turnhalle Neumatt, 5734 Reinach. vita

swiss-Gymnastik mit qualitop-zertifizierten Leiterin-

nen. Gratisprobelektionen und Einstieg sind jederzeit 

möglich. Infos: Arnold Marianne, 079 506 96 77

GEMEINDE
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Kirchgemeinden

Pastoralraum Aargau Süd
St. Martin Beinwil am See: Gottesdienst: Mi., 18 
Uhr und Sa. 17.30 Uhr. St. Anna Menziken: Gottes-
dienst: Do., 18 Uhr und So., 10.15 Uhr. Übrige Veran-
staltungen siehe Kirchenzettel

Reformierte Kirchgemeinde
Informationen zu Gottesdiensten und weiteren Ter-
minen finden Sie auf einer der folgenden Seiten in 
diesem Dorfheftli oder unter www.kirche-gz.ch

Sonstige Kirchgemeinden
Evangelische Gemeinde Wynental: Gottesdienst 
(mit Livestream): So., 9.30 Uhr (Aarauerstrasse 42, 

Reinach). Infos: www.egwynental.ch. Heilsarmee 
aargauSüd: Gottesdienst: So., 10 Uhr (Wiesenstra-
sse 8, Reinach). Infos zu unseren vielfältigen Ange-
boten: www.aargausued.heilsarmee.ch. Lenzchile, 
Chrischona Reinach: Gottesdienst (mit Livestre-
am): So., 10 Uhr (Lenzstrasse 1 in Reinach). Infos 
zu unseren Aktivitäten: www.lenzchile.ch. Freie 
Christengemeinde Oberkulm: Gottesdienst: So., 
10 Uhr mit parallelem Kindergottesdienst und Kin-
derhort (Bettlerweg 4, 5727 Oberkulm). Infos: www.
fcg-oberkulm.ch.
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Entsorgung

Quelle: Gemeindeverwaltung Gontenschwil

Sammelstelle beim Chorlihus
Mittwoch:	 13.15 bis 14.30 Uhr	 Samstag:	 09.30 bis 11.30 Uhr

Alteisen / Buntmetalle
Für die Entsorgung von Eisenröhren, Boiler, Dach-

rinnen, Drahtgitter, leere Blechfässer, Fahrräder 

etc. stehen bei der Sammelstelle entsprechende 

Container bereit. Brennbares Material bitte ent-

fernen und der ordentlichen Kehrichtabfuhr mit-

geben.

Altglas
Glascontainer bei der Sammelstelle. Das Glas 

muss unbedingt nach Farben getrennt eingewor-

fen werden. Nur reines Glas einwerfen, also kei-

ne Verschlüsse, kein Porzellan, Ton oder Steingut, 

keine Umhüllungen aus Metall, Plastik, Stroh oder 

Textilien. Papieretiketten können an den Flaschen 

belassen werden.

Altpapier
Für die Entsorgung von Altpapier und Karton steht 

bei der Sammelstelle je separate gedeckte Cont-

ainer bereit. Keine Plastiksäcke verwenden.

Aluminium/Weissblech-Büchsen
Für die Entsorgung von Weissblechdosen, auch 

lackierte und bedruckte, steht bei der Sammel-

stelle ein Container bereit. Für die Entsorgung von 

Getränkedosen steht ein separater Sammelbehäl-

ter bereit. In die Alusammlung gehören Alumini-

um-Pfannen, Kessel und Kübel aus Aluminium, 

Spraydosen und Tuben (Düsen und Deckel ent-

fernen), Getränkedosen, Medikamentenröhrchen, 

Haushalt- und Schokoladenfolien etc.

Batterien
Zurück zur Verkaufsstelle. Die Verkäufer sind 

gesetzlich zur unentgeltlichen Rücknahme ver-

pflichtet. Des Weiteren können die Batterien in 

der Abfallentsorgungsstation abgegeben werden.

Bauschutt
Kleinmengen bis 100 l können in der vorgesehenen 

Mulde bei der Sammelstelle gratis abgegeben wer-

den. Grössere Mengen müssen verrechnet werden 

(CHF 10.00 pro 100 l). Holz, Plastik und Dämmma-

terial sind kein Bauschutt. Fensterglas, Spiegel und 

Keramik sind in Ordnung.

Elektro-/Haushaltgeräte, 
Leuchtstoffröhren, Sparlampen
Fernsehapparate, Radio- und Hi-Fi-Geräte, Com-

puter sowie andere elektronische Haushaltgeräte 

sind der Verkaufsstelle zurückzugeben. Es steht 

jedoch bei der Sammelstelle eine entsprechende 

Mulde zur Verfügung. Für die Entsorgung von 

Elektrokabel sowie Leuchtstoffröhren und Spar-

lampen stehen separate Container bereit. Kühl-

schränke und Tiefkühltruhen sind direkt beim 

Recycling-Paradies, Reinach, Tel. 062 771 72 73, 

abzugeben. Öffnungszeiten: Mo. bis Sa.: 8.00 bis 

12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr.

Grünabfuhr
Das Sammelgut ist am Abfuhrtag bis 7.00 Uhr an 

den ordentlichen Kehrichtsammelplätzen in Bündel 

(100 x 50 x 50 cm / max. 25 kg) oder in geeigneten 

Gebinden zu 70, 140, 240 und 800 Liter bereitzu-

stellen und mit einer Gebührenmarke oder einer 

Jahresvignette der Gemeinde Gontenschwil zu ver-

sehen. Die Gebührenmarken können beim Volg oder 

bei der Abteilung Finanzen (nur Jahresvignetten) 

bezogen werden. Kompostieren im Garten ist die 

sinnvollste Art der Wiederverwertung organischer 

Abfälle! Daten: April bis November wöchentlich 

donnerstags. Ausnahme: Freitag, 19. Mai. Dezember 

bis März zweiwöchentlich donnerstags.

Häckseldienst
Zum Häckseln eignen sich Sträucher- und Baum-

schnitte, möglichst lang geschnitten, mit den di-

cken Enden auf der gleichen Seite. Holz, welches 

mehr als 15 cm Durchmesser hat, kann nicht 

gehäckselt werden. Die ersten 15 Minuten wer-

den gratis gehäckselt. Grössere Mengen müssen 

verrechnet werden (CHF 300.00 pro Stunde). Das 

Häckselgut wird nicht mitgenommen! Das zu häck-

selnde Holz muss am Strassenrand deponiert wer-

den! Daten: 17. April, 2. Oktober, 20. November. 
Anmeldungen für den Häckseldienst werden auf 

der Gemeindekanzlei entgegengenommen. Es wer-

den nur angemeldete Posten gehäckselt.

Hauskehricht
Die Kehrichtabfuhr ist gebührenpflichtig und 

findet einmal wöchentlich jeweils am Mittwoch 

statt. Das Sammelgut ist am Abfuhrtag bis 7.00 

Uhr an den ordentlichen Kehrichtsammelplätzen 

in Kehrichtsäcken zu 17, 35, 60 oder 110 Litern In-

halt mit max. 25 kg Gewicht bereitzustellen und 

mit Gebührenmarken der Gemeinde Gontenschwil 

zu versehen. Bitte den Hauskehricht erst am Ab-

fuhrtag bereitstellen, da dieser in der Nacht von 

Tieren zerfetzt werden kann! Die mit Gebühren-

marken versehenen Kehrichtsäcke können auch 

in Norm-Containern bereitgestellt werden. Die 

Gebührenmarken können im Volg Gontenschwil 

bezogen werden.

Kadaver
Kadaversammelstelle Reinach, bei der Kläranla-

ge Oberwynental im Moos. Montag bis Samstag, 

10.30 bis 11.00 Uhr (an Feiertagen geschlossen). 

Betreuung Sammelstelle durch Recycling-Paradies 

Reinach, Tel. 062 771 72 73

Kaffeekapseln
Für die Entsorgung von Kaffeekapseln steht ein 

entsprechender Sammelbehälter bereit.

Kleider/Textilien/Schuhe
Gute, haushaltreine, tragbare Damen-, Herren und 

Kinderbekleidung inkl. Schuhe sowie Tisch-, Bett- 

und Haushaltwäsche (keine defekten Artikel) kön-

nen bei der Sammelstelle in den dafür vorgesehe-

nen Container geworfen werden. Es finden keine 

Kleidersammlungen mehr statt.

Korkzapfen
Für die Entsorgung von Korkzapfen steht ein 

Sammelbehälter bereit.

Speiseöl/Maschinenöl
Altöl aus Haushaltungen wie Pommes-frites-Öl, 

Motoren-, Getriebe- und Maschinenöl können bei 

der Sammelstelle abgegeben werden. Speiseöle 

und Motorenöle getrennt sammeln und abgeben.
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Entsorgung – Fortsetzung

Janosch Haller, Versicherungs- und Vorsorgeberater
T 062 765 44 49, janosch.haller@mobiliar.ch

Generalagentur Reinach
Javier Conde

mobiliar.ch

Zeit für den  Frühlingsputz.
Auch in Ihrem Versicherungsdossier.

Hauptstrasse 49
5734 Reinach
T 062 765 44 44
reinach@mobiliar.ch 16
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Sonderabfälle
Farben- und Lackreste, Klebstoffe, Lösungs- und 

Reinigungsmittel, Pflanzen- und Holzschutzmit-

tel, Säuren, Laugen, weitere Chemikalien, Altme-

dikamente, Thermometer, Geräte mit Quecksilber 

etc. auf keinen Fall in die Kanalisation geben. 

Verkaufsstellen (Drogerien und Apotheken) sind 

gesetzlich verpflichtet, derartige Abfälle zurück-

zunehmen.

Sperrgut
Sperrige Einzelstücke (Kleinsperrgut) sind mit 

einer Gebührenmarke zu versehen und der Keh-

richtabfuhr mitzugeben. Sie dürfen das Ausmass 

von 100 x 50 x 50 cm und ein Gewicht von 25 kg 

nicht überschreiten. Die Gebührenmarken können 

im Volg Gontenschwil bezogen werden.

Tetra-Pak
Für das Entsorgen von Tetra-Pak steht ein separa-

ter Behälter bereit. 

Die Zeitung
mit Mehrwert

Das nächste Dorfheftli erscheint am

Redaktionsschluss
Freitag, 28. April, 10.00 Uhr

Mittwoch
3. Mai

Tagesaktuell fi nden Sie uns unter:
dorfheftli.ch
facebook.com/dorfheftli
instagram.com/dorfheftli_ag

Zeitung war gestern – 
heute ist Dorfheft li.

UNSERE STÄRKEN
• Badumbauten
• Reparaturservice
• Entkalkung Wassererwärmer
• Wärmepumpen
• Heizungssanierungen
• Brunnenmeisterarbeiten
• Rohrleitungsbau

Besuchen Sie uns an der WYNAexpo am Stand E104 in der Eishalle. Wir freuen uns auf Sie.

Vorverkauf: 

      www.saalbau-reinach.ch

      Peter‘s Gwürzsack, Hauptstrasse 22, 5734 Reinach, Telefon 062 772 06 06

Mit freundlicher
Unterstützung von:

Michel Gammenthaler
Hugo?
Samstag, 22. April | 20.00 Uhr 

Ingo Oschmann
Scherztherapie
Freitag, 28. April | 20.00 Uhr 

Michel in der Suppenschüssel
Kindermusical
Samstag, 30. April | 15.00 Uhr 

Gartenpflege aus Leidenschaft. www.ihregartenwelt.ch



Ihr Elektro-Partner vor Ort
P. Hunziker Elektro
5737 Menziken, +41 62 765 77 55
www.hunziker-elektro.ch

Ihr Baufachmann für

Thomas Zeier
5733 Leimbach AG
5735 Pfeffi kon LU
062 772 17 38 
info@zeier-bau.ch
www.zeier-bau.ch

· Um-/Anbauten
· Renovationen
· Fassadensanierungen

· Gartenmauern
· Wintergärten
· und vieles mehr

Kontakt

Reformierte Kirche Gontenschwil-Zetzwil
Pfarrer Heinz Brauchart, Tel. 079 757 33 38

Elsbeth Haefeli, Tel. 062 773 21 72

Kirchrain 171, Postfach 5, 5728 Gontenschwil 

www.kirche-gz.ch

Café Mortale – ein Gesprächsangebot 
Reden und sich Gedanken machen über die 
Endlichkeit des Lebens, Tod und Trauer. 
Indem wir über den Tod reden, nehmen wir ihm 

etwas von seinem Schrecken. Oder einfach zuhö-

ren und Kaffee trinken. 

Mit Elsbeth Haefeli (Fachfrau Pflege und Palliative 

Care) und Rahel Fritschi (Sozialdiakonin).

Donnerstag, 13. April 2023, 19.30 Uhr im Kirchge-

meindehaus Gontenschwil

Stricken für den Frieden
Wir stricken weiterhin für den Frieden. Neue 
Stricker/-innen sind herzlich willkommen!
Jeden Dienstag ab 13.30 Uhr im Bistro Chilerain, 

Kirchgemeindehaus Gontenschwil. 

Infos: Elsbeth Haefeli, Telefon 062 773 21 72

«umäsee»
Vier Jahreszeiten am Hallwilersee. Geniessen 
Sie die prächtige Landschaft, die Tierwelt und 
die Natur. 
Diavortrag von Brigitte und Hanspeter Stutz.

Seniorennachmittag, 22. April 2023, 14 Uhr im 

Kirchgemeindehaus Gontenschwil

Unterstützen Sie unser Förderkonto! Ihre Spende fliesst vollumfänglich und ausschliesslich in 
Projekte unserer Kirchgemeinde.
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Frühlings-Mode

SCHUHE FÜR ALLE UND ALLES
Grössen 18 – 50, immer günstiger.

Jetzt grosse Auswahl
für Kinder, Damen und Herren!

Fr. 59.–

Fr. 79.–



Die Mitglieder des Satus führten in ihren  
Turnshows durch die Epochen der Zeitgeschichte

An den Turnshows vom 10. und 11. März nahmen die Turnenden des Satus Gontenschwil ihr 
Publikum mit auf eine schwungvolle Reise durch die Zeitgeschichte. In den 18 Nummern führte 
der Satus sein Publikum von den Flintstones bis zum Ausgang in der heutigen Zeit, bot in der 
Mehrzweckhalle beste Unterhaltung und setzte das Motto «Wie alles begann» phantasievoll um.

(pte) – Hat man in der Steinzeit geturnt? Und wie 

sah es bei den Ägyptern mit Kleopatra aus? Unter 

dem Motto «Wie alles begann» machten sich die 

Turnerinnen, die Turner und die Kinder des Satus 

Gontenschwil auf die Spurensuche und entdeck-

ten viel Spannendes. Als herzige Flintstones er-

öffneten die Kinder des Spielturnens den Abend 

und die Jugi Mixed jagte auf der Gontenschwiler 

Bühne gar ein Mammut. Die Steinzeitmachos und 

die Steinzeitgirls wurden von den Turnern und den 

Turnerinnen dargestellt und mit farbigen Tüchern 

und zu Ofra Hazas «Im Nin’alu» würdigten die 

Frauen die Schönheit von Kleopatra. Von einigen 

Darbietungen des Abends verlangte das Publikum 

Zugaben, die von den Turnenden gerne gewährt 

wurden. Eine Fatamorgana sahen die Männer gar 

in ihrer Aufführung zum gleichnamigen Stück der 

Ersten Allgemeinen Verunsicherung. Die Turnerin-

nen entflammten erst ein «Römisches Feuer», be-

vor sie sich in der Nummer «Persien besucht Rom» 

für die Gleichheit, die Toleranz und den Frieden 

stark machten. Eine Spezialität des Satus Gonten-

schwil ist die Rhönradgruppe. Die Mitwirkenden 

zeigten auf dem für die Räder engen Bühnenraum 

eine tolle akrobatische Darbietung unter dem Ti-

tel «1000 und eine Nacht». Mit mehreren Sketchen 

lockerte der Satus sein abwechslungsreiches Pro-

gramm zusätzlich auf. Die Turner zeigten nach der 

Pause eine sauber geturnte Darbietung am Barren, 

während sich die Frauen- und Männerriege mit ei-

nem gemeinsamen Tanz «Bella Italia» erfreute. Viel 

Applaus gab’s auch für die Gauklerinnen des Rope 

Skippings, die Frauen als einfache Mägde und die 

Turnerinnen und Turner, die als Könige und Kö-

niginnen in edlen Roben auf der Bühne tanzten. 

Im Heute angekommen, tanzten die Frauen mit 

dem Gym 60+ «Metenand» und die Turnerinnen 

gingen «Zäme i Usgang». Mit ihrer schwungvollen 

Turnshow hat der Satus bewiesen, dass sich soli-

de turnerische Leistungen und gute Unterhaltung 

bestens ergänzen. Vereinspräsidentin Karin Huber 

teilte nach der Schlussnummer mit, dass der Satus 

Gontenschwil künftig nur noch jedes zweite Jahr 

eine Turnshow aufführen wird. Dafür wird man 

im kommenden Jahr die Schweizermeisterschaft 

im Rhönradturnen massgeblich prägen und freut 

sich, wenn das Publikum den Weg zur Austra-

gungsstätte in Reinach findet.
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Die «Sparflamme» war musikalisch nicht zu spüren
Mitgliedermangel, Probendefizit und kein Theater – nicht gerade ideale Bedingungen für einen 
Unterhaltungsabend. Die Musikgesellschaft Gontenschwil machte am Samstag, 25. März, die 
Not zur Tugend und bot ein «Sparflammen»-Konzert, das mit frischen Ideen, drei Veteranen- 
ehrungen und lockerer Moderation das Publikum hervorragend unterhalten hat.

(pte) – Mit der Einspielung von Frölein da Capos  

«Hüehnerhuut» stimmte die Musikgesellschaft 

Gontenschwil auf ihr Konzert ein. Mit «Weller-

man» eröffnete ein altes Seemannslied als neuer 

Hit und einer Gesangseinlage der Musizierenden 

das Konzert. «Leider hat sich unsere Theatergruppe 

nach der Corona-Pause pensionieren lassen», hat-

te Dirigent und Moderator Didi Würgler bedau-

erlicherweise bekanntzugeben. «Wenn wir wieder 

einen Weg finden, etwas auf die Beine zu stellen, 

machen wir das sehr gerne», hoffte er auf neue 

Theaterbegeisterte. Mit «Go West» der Pet Shop 

Boys wollte die Musikgesellschaft eigentlich be-

reits das Konzert 2020 eröffnen und zum «Tetris 

Theme», der Musik zum Nintendo-Spieleklassiker, 

durfte eine Besucherin live auf der Bühne auf der 

Grossleinwand spielen. Mit zwei «Sparflämmli» 

auf der Bühne setzte die Musikgesellschaft auch 

optisch ihr Motto um. Überzeugt hat die Ballade 

«The Rose», die stimmungsmässig bereits auf die 

Ehrung von drei Veteranen vorbereitete. Hansrue-

di Kasper wurde die Ehre für 60 Jahre Blasmusik 

zuteil. Ebenso geehrt wurden Peter Wiederkehr für 

ein halbes Jahrhundert des Musizierens und Ruth 

Gut für 25 Jahre Blasmusikspiel. Zu Ehren der Ve-

teranen wurde vom Corps der Marsch «60 Jahre 

Musikant» gespielt, den Hansruedi Kasper wie 

auch die erste Zugabe des Abends «Auf der Vogel-

wiese» gleich selber dirigieren durfte. Mit dem Un-

terhaltungsstück «Gent», dem Schweizer Hit «Up in 

the Sky» und «Waterloo» von ABBA überzeugten 

die Musizierenden auch im zweiten Teil mit einem 

abwechslungsreichen Unterhaltungsprogramm. 

Mit «The Story» machten sie der Musikgesellschaft 

ihrem Namen als «Balladenkönige» alle Ehre und 

beendeten das Konzert schliesslich mit dem «Gon-

tenschwiler Marsch». 

Die MG Gontenschwil würde sich über weitere 
Mitglieder freuen
«Mer send ned grad e huufe, aber mer hends 

guet. Mit zäh Mitglieder meh hätte mers au guet», 

machte Dirigent und Moderator Didi Würgler auf 

den knappen Mitgliederbestand aufmerksam. 

Erstmals an einem Konzert spielte Milena Bolliger 

mit, die aus dem eigenen Nachwuchs in den Verein 

aufgenommen werden konnte. Neben den locke-

ren Moderationen von Dieter Würgler und seiner 

Co-Moderatorin Tina Künzli sorgten humoristische 

Videoeinspieler für das eine oder andere Schmun-

zeln an einem kurzweiligen Unterhaltungsabend.

Dreifache Veteranenehrung, von links: Hansruedi Kasper (60 Jahre Blasmusik), Ruth Gut (25 Jahre) und Peter Wiederkehr (50 Jahre).
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HAUPTSPONSOR

PARTNER
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Neu auch wieder am Sonntag geöffnet        7 Tage offen

Mo. – Sa. 11.00 – 13.30 Uhr
 17.00 – 22.00 Uhr
So. 17.00 – 22.00 Uhr

Mo. – So. 17.00 – 22.00 Uhr

Frühlingszeit = Bärlauchzeit

Myrtenstr. 11  •  5737 Menziken  •  Tel. 062 771 19 81  •  fl eischveredler.ch

ÖFFNUNGSZEITEN
Di. – Fr. 08.00 – 12.00 Uhr
 14.00 – 18.00 Uhr
Sa. 08.00 – 12.00 Uhr
 13.00 – 16.00 Uhr

Stolz auf das vielfältige Angebot: Mirjam Hagmann (Fachmitarbeiterin Atelier) und Martina Steiner (Mitarbeiterin Agogik).

Stiftung Schürmatt: Farbenfroher Ostermärt

Auch wenn das Frühlingserwachen in der Natur erst zögerlich begonnen hat: In der Bünte Gon-
tenschwil, bei der Stiftung Schürmatt, wurden die Frühlingsgefühle mit dem Ostermärt bereits 
geweckt. Ausgestellt und zum Verkauf angeboten wurden im Zelt wunderschöne Osterdekorati-
onen sowie viele praktische Gegenstände für den Alltag.

(tmo.) – Der Frühling lässt auch uns Menschen so 

richtig aufblühen. Und zu ihnen zählen auch die 

kreativen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 

Stiftung Schürmatt genauso wie die motivierten 

Klientinnen und Klienten, welche in den Ateliers 

und Werkstätten die Produkte für den Ostermärt 

herstellen. Da wurde im Vorfeld während Wochen 

fleissig Holz bearbeitet, patiniert, bemalt, glasiert 

etc. Osterhasen in Kerzenform warteten genauso 

auf die Käuferschaft wie Osterbaumanhänger oder 

die zu Hühnern umfunktionierten und bemalten 

Konservendosen. Entstanden sind aber auch krea-

tive Aufsteller in Form von Trockenkränzen und an-

deren floristischen Hinguckern, die mit Holzscha-

len und Gläsern liebevoll ergänzt wurden. Kurz: Die 

Vielfalt des Ostermärts hatte für jeden Geschmack 

etwas zu bieten. Der farbige Akzent wurde zudem 

mit den Trendfarben Lavendelviolett, Ockergelb und 

Hortensienblau zusätzlich unterstrichen. «Bereits 

ein halbes Jahr vorher haben wir mit den Arbeiten 

für den Ostermärt begonnen», wie Martina Steiner, 

Mitarbeiterin Agogik, erzählt. Es sei schön zu sehen, 

wie die Klientinnen und Klienten mit Freude an der 

Arbeit sind und bei ihrer Tätigkeit aufblühen. Ihre 

Freude und das Glück seien dann perfekt, wenn 

ihre liebevoll hergestellten Produkte reissenden 

Absatz finden. Und das taten sie auch bei der zwei-

ten Ausgabe des Ostermärts zu Recht wieder. 
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Besuchen Sie uns  an der HIGA2314.–16. April 2023 Schul- und Sportareal Hitzkirch

Das Auge 
 kocht 
 mit.
FURRER KÜCHEN AG
Rüedikerstrasse 5
6288 Schongau 

T 041 919 70 10
info@furrer-kuechen.ch
www.furrer-kuechen.ch

Wir sind für Sie da!

Schreinerei

Jörg Bolliger AG
5728 Gontenschwil
Tel. 062 773 12 60
www.schreinerei-bolliger.ch

- Küchenbau
- Innenausbau
- Einbauschränke
- Renovationen

- Fenster Holz-Metall
- Haustüren
- Zimmertüren
- Badmöbel Haustüren nach Mass

Präsentiert sich im neuen Outfit: Die Hornussergesellschaft Reinach mit dem Nachwuchs und den Sponsoren (rechts).

Der aktuelle Vorstand der Hornussergesellschaft Reinach mit 
Präsident Adrian Gerber, Erich Nyffeler, Patrick Berchtold, 
Christoph Wiederkehr und Peter Geissbühler (von links).

Neues Dress: Hornusser machen eine gute Figur

Die Meisterschaft hat noch nicht begonnen und trotzdem machen die  Reinacher Hornusser be-
reits jetzt eine gute Figur. Die 21 Aktiven, die 8 Junghornusser, die 2 Schiedsrichterinnen und die 
Helfer konnten dank der Sponsoren CHS immobilien ag Reinach, EWS Energie AG Reinach sowie 
der GEA Agner Melk- & Kühltechnik AG Reiden nämlich neu eingekleidet werden.

(tmo.) – Die Freude bei den Aktiven, den Junghor-

nussern und den Helfern war anlässlich des of-

fiziellen Fototermins auf dem Trainings- und 

Spielgelände bei der Familie Nyffeler im oberen 

Feld Gontenschwil (der Heimbasis der Reinacher 

Hornusser) entsprechend gross. Es ist ja nicht nur 

der Trainingsanzug, mit welchen die Hornusserin-

nen und Hornusser im Rahmen der bevorstehen-

den Meisterschaft optisch als Einheit auftreten 

dürfen. Kurze Hose, Shirts, Pulli und Regenjacke 

gehören ebenfalls zum sportlich-textilen Auftritt 

der Sportler. Für den sauberen Transport von Dress 

und Spielutensilien sorgen die neuen, einheitli-

chen Sporttaschen. Als Dank für das grosszügige 

Engagement wurden die Sponsoren CHS immo-

bilien ag Reinach, EWS Energie AG Reinach und 

die GEA Agner Melk- und Kühltechnik AG Reiden 

zu einem Apéro mit anschliessendem Grillplausch 

eingeladen. Die Sponsoren konnten im Rahmen 

dieser Einladung auch gleichzeitig dem ersten 

Training beiwohnen und die Schläger sowie die 

Mannschaft beim Abtun live in Action erleben. Als 

Standortbestimmung soll das Testspiel gegen die  

HG Balzenwil Aufschluss geben, bevor dann in die 

Meisterschaft der 3. Liga gestartet wird. Der Start-

schuss in die Nachwuchsmeisterschaft erfolgt für 

die Junghornusser am 29. April.
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850 neue Bäume im Waldgebiet Brünnelichrüz

Die Baumpflanzaktion im Brünnelichrüz im Rahmen von «850 Johr Gondischwiu» war auf ganzer 
Linie ein Erfolg. Alle 850 Bäume wurden im Vorfeld schnell verkauft und am Anlass gepflanzt. Die 
über dem Feuer gebratene Bratwurst schmeckte nach getaner Arbeit noch besser.

 (dah) – Die Gemeinde Gontenschwil feiert dieses 

Jahr ihr 850-Jahr-Jubiläum. Dass diese Feierlich-

keiten nicht nur auf ein einziges Wochenende be-

grenzt werden, war dem OK von Beginn weg klar. 

Aus diesem Grund sind verschiedene Voranlässe 

geplant. Einer davon war die Baumpflanzaktion. 

Im Vorfeld konnten sechs verschiedene Baumar-

ten gekauft werden. Dazu zählten die vier Laub-

bäume Eiche, Linde, Kirsche und Buche sowie 

die beiden Nadelhölzer Fichte und Douglasie. Die 

Auswahl und die Bestellung erfolgte durch den 

Forstdienst Buholz und alle 850 Bäume konnten 

verkauft werden. Da die Nachfrage weiterhin un-

gebremst ist, hat sich das OK dazu entschieden, 

die Baumpflanzaktion noch weiterlaufen zu las-

sen. Sämtliche Bestellungen werden aufgenom-

men, damit dann voraussichtlich im Frühjahr 

2024 ein weiterer Bepflanzungstag stattfinden 

kann. Das Personal des Forstdienstes und die Mit-

glieder des Natur- und Vogelschutzvereins zeigten 

den Käufern, wie die Setzlinge richtig eingepflanzt 

und geschützt werden. So konnten die Bäume an 

den vorgegebenen Stellen schnell gepflanzt wer-

den. Wo man hinsah, erblickte man glückliche 

Gesichter. Das herrliche Wetter wurde im Vorfeld 

bestellt, sodass dem geselligen Beisammensein im 

Anschluss nichts im Wege stand und die Wurst 

über einer der beiden Feuerstellen selbständig ge-

brätelt werden konnte. Die feinen Würste wurden 

vom Restaurant Geisshof offeriert. Die trockenen 

Kehlen konnten mit verschiedenen Getränken 

befeuchtet werden. Zu erwähnen ist das eigens 

kreierte Festbier mit dem Namen «Moräne Träne». 

Wer es an diesem Anlass verpasst hat, bekommt 

an den weiteren Anlässen nochmals die Gelegen-

heit, es zu probieren. Zum Eintragen in der Agen-

da wären dies der Internationale Museumstag am 

21. Mai, der Landwirtschaftstag am 25. Juni und 

der krönende Abschluss während des Dorffestes 

vom 15. bis 17. September. Das OK blickt bereits 

auf zwei gelungene Anlässe zurück und freut sich 

nun umso mehr auf die kommenden Festlichkei-

ten. Der Zusammenhalt im Dorf sei enorm gross, 

meinte der OK-Präsident abschliessend.

Links im Bild die OK-Mitglieder Andrea Bolliger und Didi Würgler. Bepflanzungsgebiet für die Linden- und Kirschenbäume.

GEMEINDE

29

Zukunftsorientierte  
und nachhaltige  
Energielösungen für  
Ihre Immobilie

Wyna Energie AG
 Winkelstrasse 50 · CH-5734 Reinach · T +41 62 835 00 35

info@wyna-energie.ch · www.wyna-energie.ch

Besuchen

Sie uns an der 

WYNAexpo!

27.–30. 4.

Dorfheftli_Reinach_Messe_134x48_V01.indd   1Dorfheftli_Reinach_Messe_134x48_V01.indd   1 28.02.23   11:4228.02.23   11:42

IGELHILFE
PATENSCHAFTPATENSCHAFT

S E I T
2019

Mit einer Igelhilfe-Patenschaft 
werden die Kosten für die 
Unterbringung von verletzten 
oder kranken Igeln, deren me-
dizinische Versorgung und den 
Futterbedarf mitgetragen. Die 
Igelhilfe dient nicht nur Igeln in 
Not, sondern bietet Klientinnen 
und Klienten der Stiftung Satis 
in Seon einen motivierenden 
Arbeitsplatz.

062 769 69 29062 769 69 29

www.satis-seon.ch 
> Spenden > Igelhilfe-Patenschaft

IBAN: CH03 0900 0000 5001 1007 3,
Vermerk: Igelhilfe-Patenschaft



Der Preis ist heiss!

ab Fr. 320.–

4 

SOMMER
REIFEN

montiert

Güpfmühle  |  6221 Rickenbach  |  041 931 02 95  |  info@ottiger-ag.ch  |  www.ottiger-ag.ch

Fachwissen
Kreation
Konstruktion
Montage

Sitzung der Vertreter des Musiknetzes Oberwynental

Das OK des Musiknetzes Oberwynental lud am Freitagabend zu einem Treffen ein. Das Haupt-
traktandum war der Stand an der kommenden WYNAexpo. Diese Ausstellung will das Netzwerk 
optimal nutzen, um sein Konzept der Bevölkerung näherzubringen und zu erklären.

(dah) – Im Jahr 2019 entstand das erste Mal die 

Idee, ein Musiknetz im Oberwynental aufzubauen. 

Daraus wurde ein OK mit vier Mitgliedern gegrün-

det. Andreas Schlegel mit dem Ressort Koordina-

tion/Auftritte, Meinrad Dörig zuständig für Auf-

tritte/Stand, Ilona Blättler, welche das Personelle 

unter sich hat, und Sandra Gurtner, die sich um 

die Finanzen kümmert. Im Oberwynental gibt es 

viele Vereine oder Schulen, in denen musiziert 

wird. Da geht der Überblick schnell einmal verlo-

ren und genau dort knüpft das Musiknetz an. Die-

se Plattform soll einen klaren und einfachen Über-

blick über die einzelnen Angebote geben. So kann 

angeben werden, welche Instrumente wo gespielt 

oder erlernt werden können. Aktuell gehören die 

Musikschulen Menziken und Reinach, die Chan-

SoNetten, die Gospelfriends, der Jugendchor See-

tal, der Männerchor Burg, die Musiken Menziken 

und Reinach, die Camerata aargauSüd und der 

Wynentaler Chor Allegro zu dem «harten Kern». 

Dieser Kern ist jedoch nicht in Stein gemeisselt, 

alle die etwas mit Musik zu tun haben, dürfen 

gerne dabei sein. Auch exotische Instrumente wie 

das Hackbrett oder zum Beispiel solche aus dem 

Balkan werden vertreten sein. So soll ein ganz-

heitliches Netzwerk entstehen, welches die musi-

kalische Vielfalt des Oberwynentals repräsentiert. 

Zudem kann es den Zusammenhalt weiter stärken, 

sei dies mit gemeinsamen Anlässen oder durch Er-

gänzungen mit anderen Vereinigungen mit ähnli-

chen Grundwerten. Ein perfekter Anlass dazu wird 

die WYNAexpo werden, an welcher das Musiknetz 

Oberwynental in der Eishalle am Stand E105 ver-

treten sein wird. Verschiedene Mitglieder der Ver-

eine und Schulen werden über die Zeit anwesend 

sein, um den Interessierten nähere Informationen 

geben zu können. Zudem lohnt sich auch ein 

Besuch im «Onderwerch»: Speziell am Samstag 

werden dort diverse Konzerte aufgeführt, welche 

via Livestream direkt an den Stand an der Expo 

übertragen werden. Am Stand selbst gibt es noch 

weitere Highlights zu entdecken. Ein Besuch lohnt 

sich somit auf jeden Fall.

Zusammenkunft der einzelnen Vertreter. Das OK mit Ilona Blättler, Sandra Gurtner und Andreas Schlegel.
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Synergien und Ressourcen nutzen: Sämi Brunner (links) und Roland Heiz vor einem Schaltkasten in der Werkstatt in Gontenschwil.

Nach Übernahme: eatec und Hediger Elektro AG auf Kurs

Schulterschlüsse sind in der heutigen Zeit nichts Aussergewöhnliches. Im Zuge der Nachfolge-
regelung hatte Roland Heiz, Inhaber des Gontenschwiler Elektro- und Automationsspezialisten 
eatec, die Menziker Hediger Elektro AG übernommen. Die beiden Firmen sind operativ auf Kurs.

(tmo.) – Bei den zwei Firmen aus der Elektronik- 

und Automationsbranche wurde nach der käufli-

chen Übernahme nichts über den Haufen gewor-

fen. Die übergreifende Nutzung der vorhandenen 

Ressourcen und die Eigenständigkeit beider Firmen 

stand von Beginn weg im Fokus, wurde entspre-

chend gebündelt und gefördert. «Die zwei Firmen 

arbeiten perfekt zusammen und werden in naher 

Zukunft auch nicht miteinander verschmolzen», 

wie Roland Heiz erklärt und damit gleichzeitig ein 

Bekenntnis zu den beiden Firmenstandorten Gon-

tenschwil (eatec) und Menziken (Hediger) abgibt. 

In den Bereichen Elektroinstallationen und Auto-

mation können Kunden von einem hohen Mass 

an Fachwissen und Kompetenz profitieren. «Wir 

sind breit abgestützt und in der Lage in unseren 

Tätigkeitsbereichen noch intensiver aufzutreten.» 

Dazu sind natürlich entsprechende Fachkräfte nö-

tig. «Diese zu finden ist gar nicht so einfach», wie 

Sämi Brunner sagt. Bei ihm und Stefan Kolb laufen 

die Fäden der eatec Elektro Automation GmbH in 

Gontenschwil zusammen. «Zur Ergänzung unseres 

Teams sind wir noch auf der Suche nach Leuten, 

die uns verstärken und in den Bereichen Automa-

tion und Projektierung wachsen wollen. Es kann 

durchaus auch ein technikaffiner Landwirt sein», 

wie er ergänzt. Die Gontenschwiler Firma kann ihre 

Stärken nämlich speziell auf dem Gebiet Landwirt-

schaft ausspielen. Bauern setzen auf ihren Betrie-

ben heute zunehmend auf Automatisierung. Sei es 

beim Melken oder bei der Fütterung, wo die eatec 

u. a. einen autonomen, unbemannten  Heukran 

programmiert und für positive Schlagzeilen ge-

sorgt hat. Positiv sind auch die Rückmeldungen auf 

die Arbeiten der Hediger Elektro AG in den Berei-

chen Installationen und Engineering (Anlagenbau, 

Schalttafelbau, Softwareentwicklung). «Hier sind 

wir ebenfalls auf der Suche nach Verstärkung», wie 

Roland Heiz sagt. Wer weiss: Vielleicht lässt sich ja 

jemand anlässlich der WYNAexpo vom 27. bis 30. 

April im Reinacher Moos finden, wo die beiden Fir-

men mit einem Gemeinschaftsstand vertreten sind.
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KINDERTAGESSTÄTTE

Ihre Kinder im Mittelpunkt und dies bereits ab dem 
2. Lebensmonat in der KITA zum Wohlfühlen.

Profitieren Sie von:
•  Der familienergänzenden Kinderbetreuung
•  Einkommensabhängigen Tarifen
•  Mehrtages- und Geschwisterrabatt

Kontakt:
Kindertagesstätte Pink Panther
Alte Strasse 47
5734 Reinach AG

Telefon  +41 (0)62 771 47 77
E-Mail  info@pink-panther.ch
Homepage  www.pink-panther.ch

Kinderkrippe Schülerhort Mittagstisch



zom Miete
e Maa Regie

Vorverkauf ab 28. März:

jeweils Dienstag bis Donnerstag 
von 18.00 bis 20.00 Uhr

20.00 Uhr
20.00 Uhr
20.00 Uhr
14.30 Uhr

in der Mehrzweckhalle Pfeffikon

Komödie in zwei Akten von 
Monika Golombek bietet die hyperbare 

Sauerstofftherapie im WSB-Bahnhofsgebäude an
Die hyperbare Sauerstofftherapie ist zur Regeneration in der Schweiz kaum bekannt. Monika 
Golombek bietet die schulmedizinisch abgesicherte Behandlungsmethode an, die zur natür- 
lichen Heilung und Regeneration von vielen Kliniken eingesetzt wird. In den Anwendungen wird 
unterversorgtes Gewebe in Wunden oder Knochen wieder ausreichend mit Sauerstoff versorgt. 
Eine Verbesserung des allgemeinen Gesundheitszustandes wird so nebenwirkungsfrei erreicht.

(pte) – «Eigentlich ist es Physik», erklärt Monika 

Golombek die Funktion der Überdruckkammer. 

Vergleichbar mit einem Tauchgang wird der Körper 

mit reinem Sauerstoff versorgt, der in der Kammer 

mit einem definierten Überdruck viel besser auf-

genommen wird. Die positiven Effekte dieses Pro-

zesses sind beispielsweise die verbesserte Sauer- 

stoffversorgung von kranken und hypoxischen 

Geweben und Organen, eine Verbesserung der 

Durchblutung, eine Aktivierung des Stoffwechsels, 

die Reduktion von Gewebeschwellungen oder die 

Unterstützung von Immunmechanismen. Die aus 

Polen stammende Monika Golombek hat Anfang 

des Jahres mit der Anwendung der Überdruckkap-

sel in Gontenschwil begonnen. Durch ihre eigene 

Krankengeschichte ist sie auf die hyperbare Sauer- 

stofftherapie gestossen und hat sich in der Folge 

in der Anwendung der Überdruckkapsel schulen 

lassen. «Ich sehe täglich die Erfolge, bin überzeugt 

von der Wirkung und kann kaum glauben, dass die 

praktisch nebenwirkungsfreie Therapie hierzulan-

de so wenig bekannt ist», stellt Monika Golombek 

fest. Ihre Kundinnen und Kunden leiden unter Dia-

betes und dem diabetischen Fuss-Syndrom, haben 

neurologische Probleme, Migräne oder Herz-Kreis-

lauf-Erkrankungen, leiden unter Borreliose, an ei-

nem Ödem oder an einer schlechten Wundheilung. 

Die Anwendungen sind speziell auch für ältere 

Personen oder Kinder gut verträglich. Rund eine 

Stunde dauert ein Termin, nach dem Monika Go-

lombek die Überdruckkapsel mit Ozon desinfiziert. 

Die Kundinnen und Kunden tragen während der 

Anwendung eigene oder zur Verfügung gestellte 

Baumwollkleider.

www.hyperbare-sauerstofftherapie.ch

GEMEINDE
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Warenmarkt  
mit Märtstöbli 

10. März 
12. Mai 

25. August 
27. Oktober 

 
Samstags-Markt 

 22. April 
10. Juni 

16. September 
11. November 

 
 

  Märkte Unterkulm 2023

Haushaltsgeräte
Küchenbau
Reparaturen

 Reparaturen aller Marken,

egal wo Sie gekau�  wurden!

Verkauf      Service      Vermietung      Reparatur

Haushaltgeräte 
Küchenbau 
Reparaturen 

24h-Servicenummer 056 463 64 10 

24-Stunden-
Servicenummer:
056 463 64 10

VERKAUF    SERVICE    VERMIETUNG    REPARATUR 

24-H-SERVICENUMMER     056 463 64 10  
• Haushaltgeräte 

• Küchenbau   
VERKAUF    SERVICE    VERMIETUNG    REPARATUR 

24-H-SERVICENUMMER     056 463 64 10  
• Haushaltgeräte 

• Küchenbau   IRÈNE MÜNGER x KAFFE FASSETT
IRÈNE MÜNGER x KAFFE FASSETT

Gültig bis 30.04.2023 / solange Vorrat 
Unverbindlichen Preisempfehlungen auf
bernina.com/looks

400
FRÜHLINGS

AKTION

Persönliche Beratung per Telefon 

041 914 10 10 
für das gesamte Sortiment der Elektro/
Haushalt-Abteilung sowie der BERNINA-, 
Näh- und Stoff-Abteilung!

Wohin geht Ihre Näh-ReiSe?

Geschenk
Reise-Trolley

+

Sparen biS

bernina.com/stitchtogether

#stitchtogether  Elektro –                  – Stoffe – Kaffee
Hochdorf – Inwil – Muri – Reinach 

  

Telefon 056 664 72 72 www.rschriber.ch

 Elektro –                  – Stoffe – Kaffee
Hochdorf – Inwil – Muri – Reinach 

  

Telefon 056 664 72 72 www.rschriber.ch

Hauptstrasse 38, Hochdorf, 041 914 10 10, www.rschriber.ch
Filialen: Muri und Reinach

Ihre Einkäufe tätigen:  per Telefon 041 914 10 10  shop@rschriber.ch  www.rschriber.ch

Elektro-Installationsabteilung ist geöffnet: 

  Installations- und Serviceaufträge
  Störungen
  Lieferung und Montage von Grossgeräten
  Reparaturen von Näh- und Kaffeemaschinen

Hauptstrasse 38, Hochdorf
Filialen: Muri und Reinach

Neudorfstrasse 2, 5734 Reinach

062 771 31 73 – www.rschriber.ch

Hauptgeschäft: Hauptstrasse 38, Hochdorf
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Die nächste Lehrstellenbeilage erscheint im September

Lokale Firmen suchen
Lernende aus der Region

Die Dorfheftli-Lehrstellenbeilage wird unterstützt 
von allen lokalen Gewerbevereinen.

Wir bedanken uns bei den mitwirkenden Firmen
und wünschen Ihnen viel Erfolg!

Lehrstellen 2023/24

Beilage

Lernende der Stiftung Schürmatt Zetzwil
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Polymechaniker/-in EFZ
Freie Lehrstellen:	 1 (2024: 3)	 EROWA AG
Lehrdauer:	 4 Jahre	 Winkelstrasse 8
Schulbildung:	 Sekundar-/Bezirksschule	 5734 Reinach
Berufsmatur:	 möglich	 062 765 07 07
Ausbildner: 	 Marcel Sauter	 marcel.sauter@erowa.com www.erowa.com

2023 2024

Polymechaniker/-in EFZ
Freie Lehrstellen:	 2 (2024: 3)	 Alu Menziken Extrusion AG
Lehrdauer:	 4 Jahre	 Alte Aarauerstrasse 11
Schulbildung:	 Sekundar-/Bezirksschule	 5734 Reinach
Berufsmatur:	 möglich	 062 765 21 21
Ausbildner: 	 Michel Pulfer	 lehrstellen@alu-menziken.com www.alu-menziken.com

2023 2024

Polymechaniker/-in EFZ / Produktionsmechaniker/-in EFZ
Freie Lehrstellen:	 je 2	 Fischer Reinach AG
Lehrdauer:	 4 / 3 Jahre	 Hauptstrasse 90
Schulbildung:	 Sekundar- oder Bezirksschule	 5734 Reinach
Berufsmatur:	 möglich	 062 288 15 12
Ausbildner: 	 Remo Fries	 remo.fries@fischer-reinach.ch www.fischer-reinach.ch

2023 2024

Polymechaniker/-in EFZ / Konstrukteur/-in EFZ
Freie Lehrstellen:	 1 (2024: 2 / 1)	 Three-Tec GmbH
Lehrdauer:	 4 Jahre	 Birren 20
Schulbildung:	 Sekundar- oder Bezirksschule	 5703 Seon
Berufsmatur:	 wird aktiv unterstützt	 062 510 51 00
Ausbildner: 	 P. Wipf, D. Widmer, B. Kieser	 info@three-tec.ch www.three-tec.ch

2023 2024

Polymechaniker/-in EFZ
Freie Lehrstellen:	 3	 Fehlmann AG
Lehrdauer:	 4 Jahre	 Birren 1
Schulbildung:	 Sekundar-/Bezirksschule	 5703 Seon
Berufsmatur:	 möglich	 062 769 11 11
Ausbildner: 	 Thomas Kuhn	 thomas.kuhn@fehlmann.com www.fehlmann.com

2024

Automatikmonteur/-in EFZ
Freie Lehrstellen:	 1	 Tanner und Co. AG
Lehrdauer:	 3 Jahre	 Industriestrasse 3
Schulbildung:	 Real/Sek/Bez	 5616 Meisterschwanden
Berufsmatur:	 möglich	 056 676 67 67
Ausbildner: 	 Stefan Koch	 st.koch@ats-tanner.com www.tannerag.ch

2024

Packaging Competence

Tanner & Co. AG Verpackungstechnik
5616 Meisterschwanden | tannerag.ch

HERZLICHE GRATULATION 
zur bestandenen 
Lehrabschluss prüfung.

Oviya Thiruchelvam
Kauffrau EFZ 

Alessio Bassi 
Logistiker EBA

Metallbauer/-in EFZ
Freie Lehrstellen:	 je 1	 Fremet AG
Lehrdauer:	 4 Jahre	 Stationsweg 2A
Schulbildung:	 Real/Sek/Bez	 5502 Hunzenschwil
Berufsmatur:	 möglich	 062 889 20 40
Ausbildner:	 Paul Zwyssig	 nicole.zeier@fremet.ch www.fremet.ch

2023 2024

www.peka.com

Polymechaniker/-in EFZ
Freie Lehrstellen:	 1	 peka-metall AG
Lehrdauer:	 4 Jahre	 Luzernerstrasse 20
Schulbildung:	 Sekundar-/Bezirksschule	 6295 Mosen
Berufsmatur:	 möglich	 041 919 94 05
Kontaktperson: 	 Daniela Weingartner	 jobs@peka.com

2024

www.peka.com

Mechanikpraktiker/-in EBA
Freie Lehrstellen:	 je 1	 peka-metall AG
Lehrdauer:	 2 Jahre	 Luzernerstrasse 20
Schulbildung:	 Realschule	 6295 Mosen
		  041 919 94 05
Kontaktperson: 	 Daniela Weingartner	 jobs@peka.com

2023 2024

Betonwerker/-in EFZ
Freie Lehrstellen:	 1 (2024: 2)	 Sebastian Müller AG
Lehrdauer:	 3 Jahre	 Bohler 5
Schulbildung:	 Real-/Sekundarschule	 6221 Rickenbach
Berufsmatur:	 möglich	 041 932 02 40
Ausbildnerin:	 Nadine Buob	 nadine.buob@mueller-steinag.ch www.mueller-steinag.ch/ausbildung

2023 2024

www.neomat.ch

Kaufmann/Kauffrau EFZ 
Freie Lehrstellen:	 1	 Neomat AG
Lehrdauer:	 3 Jahre	 Industriestrasse 23
Schulbildung:	 Sekundar-/Bezirksschule	 6215 Beromünster
Berufsmatur:	 möglich	 041 932 41 41
Ausbildnerin: 	 Petra Fricker	 petra.fricker@neomat.ch

2024

Kaufmann/Kauffrau EFZ
Freie Lehrstellen:	 1	 poesia holding ag
Lehrdauer:	 3 Jahre	 Grenzweg 3
Schulbildung:	 Sekundar-/Bezirksschule	 5726 Unterkulm
Berufsmatur:	 möglich	 062 832 32 32
Ausbildner: 	 Daniel Kurmann	 daniel.kurmann@poesia-gruppe.ch www.poesia.ch

2024

Kaufmann/Kauffrau EFZ
Freie Lehrstellen:	 1	 Tanner und Co. AG
Lehrdauer:	 3 Jahre	 Industriestrasse 3
Schulbildung:	 Sekundar-/Bezirksschule	 5616 Meisterschwanden
Berufsmatur:	 möglich	 056 676 67 67
Ausbildnerin: 	 Lorenza Egloff	 l.egloff@ats-tanner.com www.tannerag.ch

2024

Packaging Competence

Tanner & Co. AG Verpackungstechnik
5616 Meisterschwanden | tannerag.ch

HERZLICHE GRATULATION 
zur bestandenen 
Lehrabschluss prüfung.

Oviya Thiruchelvam
Kauffrau EFZ 

Alessio Bassi 
Logistiker EBA

Automatiker/-in EFZ
Freie Lehrstellen:	 je 1	 Three-Tec GmbH
Lehrdauer:	 4 Jahre	 Birren 20
Schulbildung:	 Sekundar- oder Bezirksschule	 5703 Seon
Berufsmatur:	 wird aktiv unterstützt	 062 510 51 00
Ausbildner: 	 P. Wipf, D. Widmer, B. Kieser	 info@three-tec.ch www.three-tec.ch

2023 2024
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www.schuermatt.ch

Assistentin / Assistent Gesundheit und Soziales EBA
Freie Lehrstellen:	 1	 Stiftung Schürmatt
Lehrdauer:	 2 Jahre	 Schürmattstrasse 589
Schulbildung:	 Real-/Sekundarschule	 5732 Zetzwil
Berufsmatur:	 nicht möglich	 062 767 07 69
Ausbildnerin: 	 Tamara Schmid	 hrm@schuermatt.ch 

2023

www.schuermatt.ch

Fachfrau / Fachmann Betreuung EFZ
Freie Lehrstellen:	 3	 Stiftung Schürmatt
Lehrdauer:	 3 Jahre	 Schürmattstrasse 589
Schulbildung:	 Real/Sek/Bez	 5732 Zetzwil
Berufsmatur:	 möglich	 062 767 06 09
Ausbildnerin: 	 Sandra Orsenigo	 hrm@schuermatt.ch 

2023 2024

Carrosserielackierer/-in EFZ 
Freie Lehrstellen:	 1	 Garage Brun AG Reinach
Lehrdauer:	 4 Jahre	 Aarauerstrasse 44
Schulbildung:	 Sekundar- oder Bezirksschule	 5734 Reinach
		  062 765 13 20
Ausbildner: 	 Marco Brun	 info@garagebrun.ch www.garagebrun.ch

2023 2024

Printmedienpraktiker/-in EBA
Freie Lehrstellen:	 4	 SCHELLING AG
Lehrdauer:	 2 Jahre	 Industriestrasse 11
Schulbildung:	 Realschule	 5102 Rupperswil
Ausbildner: 	 Taulant Gashi	 058 360 48 33
		  sandy.marra@schelling.ch www.schelling.ch

2023 2024

Glaser/-in EFZ
Freie Lehrstellen:	 1	 Haerry & Frey AG
Lehrdauer:	 4 Jahre	 Widenmattstrasse 2
Schulbildung:	 Real/Sek/Bez	 5712 Beinwil am See
		  062 765 04 04
Ausbildner: 	 Heinz Leutwyler	 heinz.leutwyler@glas-haerry.ch www.glas-haerry.ch.ch

2023

HAERRY & FREY AG
GLASTECHNIK
SPIEGEL

Haerry & Frey AG
Widenmatt 2
CH-5712 Beinwil am See
Telefon 062 765 04 04

Direkt vom  
Hersteller

Clevere Glas-Lösungen 
für innen und aussen

www.glas-haerry.chBesuchen Sie unsere Ausstellung

 Glasduschen      Wintergärten      Glastüren
 Sitzplatzverglasungen      Glasgeländer

HFB_Dorfheftli_134x198_Glasloesung_21.indd   2HFB_Dorfheftli_134x198_Glasloesung_21.indd   2 17.02.21   07:5217.02.21   07:52

2024

www.haller-umbau.ch

Gipser-Trockenbauer/-in EFZ
Freie Lehrstellen:	 je 1	 Urs Haller AG
Lehrdauer:	 3 Jahre	 Käppeliacher 4
Schulbildung:	 Real-/Sekundarschule	 6287 Aesch
Berufsmatur:	 auf Anfrage	 041 914 14 07
Ausbildner: 	 Sascha Stegerhoek	 sesche@haller-umbau.ch

2023 2024

www.dankensberg.ch

Fachmann/Fachfrau Betriebsunterhalt EFZ
Freie Lehrstellen:	 1	 Stiftung Dankensberg
Lehrdauer:	 3 Jahre	 Dankensbergstrasse 12
Schulbildung:	 Sekundar-/Bezirkschule	 5712 Beinwil am See
		  062 765 48 60
Ausbildner: 	 Beat Gloor	 hauswart@dankensberg.ch 

2024

www.dankensberg.ch

Fachmann/-frau Hauswirtschaft EFZ
Freie Lehrstellen:	 1	 Stiftung Dankensberg
Lehrdauer:	 3 Jahre	 Dankensbergstrasse 12
Schulbildung:	 Real-/Sekundarschule	 5712 Beinwil am See
		  062 765 48 60
Ausbildnerin: 	 Liliane Jost	 hauswirtschaft@dankensberg.ch 

2024

www.pfister.ch

Recyclist/-in EFZ
Freie Lehrstellen:	 1	 Möbel Pfister AG
Lehrdauer:	 3 Jahre	 Bernstrasse Ost 49
Schulbildung:	 Real-/Sekundarschule	 5034 Suhr
Berufsmatur:	 nicht möglich	 062 855 35 51
Ausbildner: 	 Robin Sandmeier	 nadine.moser@pfister.ch

2023

Kunststofftechnologe/-login EFZ
Freie Lehrstellen:	 1	 poesia holding ag
Lehrdauer:	 4 Jahre	 Grenzweg 3
Schulbildung:	 Sekundar-/Bezirksschule	 5726 Unterkulm
Berufsmatur:	 möglich	 062 832 32 32
Ausbildner: 	 Sandro Roth	 sandro.roth@poesia-gruppe.ch www.poesia.ch

2024

www.knoerr-ag.ch

Sanitärinstallateur/-in EFZ / Heizungsinstallateur/-in EFZ 
Freie Lehrstellen:	 je 1	 Knörr AG
Lehrdauer:	 4 Jahre	 Schlossgasse 4
Schulbildung:	 Real/Sek/Bez	 5723 Teufenthal
Berufsmatur:	 auf Anfrage	 062 776 12 22
Ausbildner: 	 Roland Knörr	 kontakt@knoerr-ag.ch

2023 2024

Elektroinstallateur/-in EFZ
Freie Lehrstellen:	 1	 Hediger Elektro AG
Lehrdauer:	 4 Jahre	 Neue Bahnhofstrasse 15
Schulbildung:	 Sekundar-/Bezirkschule	 5737 Menziken
Berufsmatur:	 möglich	 062 765 60 90
Ausbildner: 	 Roland Heiz	 roland.heiz@hedag.ch www.hedag.ch

2023

Industrielackierer/-in EFZ
Freie Lehrstellen:	 2	 Rudolf Maurer AG
Lehrdauer:	 3 Jahre	 Grenzweg 903
Schulbildung:	 Real-/Sekundarschule	 5728 Gontenschwil
		  062 773 26 07
Ausbildner: 	 Darijo Krizanac	 d.krizanac@rudolf-maurer-ag.ch www.rudolf-maurer-ag.ch

2023 2024

Druckausrüster/-in EFZ
Freie Lehrstellen:	 1	 Drucksachenexpress AG
Lehrdauer:	 3 Jahre	 Haldenstrasse 160
Schulbildung:	 Realschule	 5728 Gontenschwil
Berufsmatur:	 möglich	 062 767 00 20
Ausbildnerin: 	 Jennifer Ortiz	 info@dxg.ch www.dxg.ch

2024
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Detailhandelsfachfrau/-mann EFZ
Freie Lehrstellen:	 4 	 (Volg Egliswil, Seengen,
Lehrdauer: 	 3 Jahre	 Meisterschwanden, Prima Aesch)	
Schulbildung:	 Real-/Sekundarschule	 Landi Hallwilersee
Berufsmatur:	 teilweise möglich	 5707 Seengen
Kontaktperson: 	 Barbara Singy	 barbara.singy@landihallwilersee.ch www.landihallwilersee.ch

2023

Zimmermann/Zimmerin EFZ
Freie Lehrstellen:	 2	 Stadelmann Stutz AG
Lehrdauer:	 4 Jahre	 Bruggmattweg 12
Schulbildung:	 abgeschl. Volksschule	 5615 Fahrwangen
Berufsmatur:	 möglich	 056 588 05 45
Ausbildner: 	 Raphael Müller	 ramu@sta-st.ch www.sta-st.ch

2024

www.pfister.ch

Detailhandelsfachfrau/-mann EFZ, 
Schwerpunkt: Gestalten von Einkaufserlebnissen – Möbel
Freie Lehrstellen:	 1	 Möbel Pfister AG
Lehrdauer:	 3 Jahre	 Bernstrasse Ost 49
Schulbildung:	 Real-/Sekundarschule	 5034 Suhr
Berufsmatur:	 nicht möglich	 062 855 32 02
Ausbildner: 	 Diverse	 tanja.schaer@pfister.ch

2023

Automobil-Fachmann/-Mechatroniker EFZ
Freie Lehrstellen:	 1	 Garage Brun AG Reinach
Lehrdauer:	 3 bzw. 4 Jahre	 Aarauerstrasse 44
Schulbildung:	 Sekundar- oder Bezirksschule 	 5734 Reinach
		  062 765 13 20
Ausbildner: 	 Marco Brun	 info@garagebrun.ch www.garagebrun.ch

2023 2024

Detailhandelsfachfrau/-mann EFZ
Freie Lehrstellen:	 je 1	 Volg Rickenbach
Lehrdauer:	 3 Jahre	 Dorfstrasse 12
Schulbildung:	 Real-/Sekundarschule 	 6221 Rickenbach
Berufsmatur:	 möglich	 058 434 29 00
Ausbildnerin: 	 Vlora Haxhijaj	 personal@landisursee.ch www.landisursee.ch

2023 2024

AUSBILDUNG IN DER REGION
EIN GUTER START IN DIE ZUKUNFT

Wir legen grossen Wert auf hochqualifi-

zierte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Sie 

sind das Rückgrat unseres Unternehmens. 

Darum bilden wir unseren Nachwuchs 

gerne selbst aus. Wir wenden uns an moti-

vierte und interessierte Bezirks-, Sekundar- 

oder Volksschüler/-innen, die sich aktiv an 

ihrer Ausbildung beteiligen möchten.

Wenn du deine Berufslehre gerne in einem 

vielseitigen und interessanten Industrieun-

ternehmen absolvieren möchtest, dann 

schau an unserem Stand «Ausbildung in 

der Region» in der Eishalle vorbei und in-

formiere dich über:

- Anlagenführer/-in

- Kaufmann/Kauffrau

- Logistiker/-in

- Mechanikpraktiker/-in

- Polymechaniker/-in

- Produktionsmechaniker/-in

Es warten Abenteuer und etwas zum Sel-

bermachen!

BESUCHE UNS AN DER WYNAEXPO
IN REINACH, 27. – 30. APRIL, STAND E134

Detailhandelsassistent/-in EBA
Freie Lehrstellen:	 4 	 (Volg Egliswil, Seengen,
Lehrdauer: 	 2 Jahre	 Meisterschwanden, Prima Aesch)	
Schulbildung:	 Real-/Sekundarschule	 Landi Hallwilersee
Berufsmatur:	 teilweise möglich	 5707 Seengen
Kontaktperson: 	 Barbara Singy	 barbara.singy@landihallwilersee.ch www.landihallwilersee.ch

2023

Detailhandelsassistent/-in EBA
Freie Lehrstellen:	 je 1	 Volg Rickenbach
Lehrdauer:	 2 Jahre	 Dorfstrasse 12
Schulbildung:	 Real-/Sekundarschule 	 6221 Rickenbach
Berufsmatur:	 möglich	 058 434 29 00
Ausbildnerin: 	 Vlora Haxhijaj	 personal@landisursee.ch www.landisursee.ch

2023 2024



• Dienstleistungen VOR, WÄHREND
und NACH einem Trauerfall

• Angenehme und familiäre 
Aufbahrungs- & Abschiedsräume 

• Schöne Ausstellung & Trauerartikel

Einfühlsam - Würdevoll - Individuell - Familiär

www.ADORA-Bestattungen.ch

Dorfheftli 01/2022

Menziken      Gontenschwil   Oberkulm

BBEESSTTAATTTTUUNNGGEENN
AADDOORRAA

IIhhrree  LLiieebbsstteenn  iinn  gguutteenn  HHäännddeenn

würdevoll
individuell
familiär

einfühlsam

24
h

062 312 3000
079 903 3000

Mit viel Wärme & Herzlichkeit 
stehen wir Ihnen zur Seite.

ADORA-Bestattungen.ch

• Oberkulm • Menziken      • Gontenschwil   

Hauptstr. 31 Hauptstr. 34 Reinacherstr. 492

Allg. Bestattungen & Naturbestattungen (Wald-Wasser-Diamant..)

• Menziken      • Gontenschwil   • Oberkulm

Ferienwohnungen Grächen:

se
rv

ic
e

Schnelle  
Lieferung

Kleinmengen 
bereits ab 1 Stk.

Kostenlose 
Dichtungsrecherche

Grenzweg 3 | Industrie Feldmatte | 5726 Unterkulm | 062 832 32 32 | poesia.ch | shop.mk-dichtungen.ch

ERSATZDICHTUNGEN FÜR  
DUSCHKABINEN, KÜHLSCHRÄNKE, FENSTER UND TÜREN

MILLEGGA  
POESIA SEETALHORN

4 Zimmer
6-7

MILLEGGA  
POESIA WEISSHORN

4 Zimmer
6

10474_Inserat_Ferienwohnungen_134x98.5.indd   110474_Inserat_Ferienwohnungen_134x98.5.indd   1 08.03.21   11:2108.03.21   11:21
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Ausbildung in der Pflege am Asana Spital Menziken 

Eine Ausbildung in der Pflege? Aber klar! 
Jede und jeder von uns möchte in einer Notsitu-

ation von kompetenten und versierten Händen 

versorgt werden. Sei es bei einem stationären 

Spitalaufenthalt, einer Notfallbehandlung, einem 

Pflegeplatz in der Langzeitpflege oder im ambu-

lanten Sprechstundenbereich – die wichtigste 

Voraussetzung dafür wird durch eine fundierte 

Ausbildung geschaffen. 

Das Asana Spital ist einer der grössten Ausbil-

dungsbetriebe in der Region AargauSüd und bie-

tet zwischen 35 und 45 Ausbildungsplätze pro 

Jahr an. 

Für einen Start in die Grundbildung bei uns am Spi-

tal entscheiden sich junge motivierte Frauen und 

Männer für einen der folgenden Berufe und werden 

sukzessive in die Spitalwelt eingeführt: Fachfrau 

oder Fachmann Gesundheit EFZ / Assistentin oder 

Assistent Gesundheit und Soziales EBA / Medizini-

sche Praxisassistentin oder Praxisassistent. 

Nach erfolgreicher Grundausbildung (oder als 

Quereinsteiger) kann man sich entsprechend wei-

terbilden und eine höhere Fachschule (HF) oder 

die Fachhochschule (FH) absolvieren. Dies ist in 

den folgenden Bereichen möglich: 

- �Diplomierte Pflegefachfrau oder Fachmann HF/

FH 

- �Diplomierte Fachfrau oder Fachmann Operati-

onstechnik HF 

- �Diplomierte Rettungssanitäterin oder Rettungs-

sanitäter HF

- �Diplomierte Expertin oder Experte Notfallpflege 

NDS HF 

Ausbildung mit Herz und Kopf 
Das Asana Spital Menziken AG legt grossen Wert 

auf eine professionelle, umfangreiche und vielsei-

tige Berufsausbildung. Wir bilden mit Weitblick 

aus und sind uns den Anforderungen an Fachper-

sonen nach der Ausbildung bewusst. Zielführend 

erfolgt die Ausbildung im Asana Spital Menziken 

AG nach neusten fachlichen Kenntnissen, metho-

discher Vielfalt und durch motivierte Fachperso-

nen.

«Mir läbet Nöchi» – dies gilt auch für die Berufs-

bildung im Asana Spital Menziken AG. Durch eine 

individuelle und persönliche Unterstützung der 

Auszubildenden erreichen wir ein Gleichgewicht 

zwischen Fordern und Fördern.

Du möchtest mehr über unsere Ausbildungen er-

fahren? Gerne darfst du unsere Berufsbildungs-

verantwortliche, Marion Löliger, telefonisch unter 

062 765 31 58 kontaktieren oder eine E-Mail an 

jobs@spitalmenziken.ch senden. 

Asana Spital Menziken AG, 5737 Menziken

info@spitalmenziken.ch, www.spitalmenziken.ch



Mehr Infos auf www.huwa.ch und Telefon 062  773  11  70

Bestehend aus: 
Waschmaschine Suisse 8PL 16, A 
Wäschetrockner Suisse 8WPT 16, A++ 
Turmbauset

Füllmenge 1 –  8  kg

Entwickelt und produziert  
in der Schweiz

 

FRÜHLINGS- 
AKTION
Vom 1.  März bis 31.  Mai 2023

Waschturm

CHF 3’980.00
statt CHF 9’688.00 (Bruttopreis)

Preis inkl. MWST

exkl. CHF 48.00 vRG*

exkl. CHF 400.00 Montage

Lieferung frei Haus

*vorgezogene Recyclinggebühr
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Café Leben
Jo Leevers, 2022

Beschreibung:
Jeder Mensch hat eine 

Geschichte, die sich lohnt, 

erzählt zu werden. Notiz-

block, Formular, Dienst-

handy. Akribisch richtet 

sich Henrietta an einem 

Tisch im Café der Rosendale-Krebsambulanz ein und 

wartet auf ihre erste Klientin. Da Henrietta jegliche 

Sentimentalität früh aus ihrem Leben gestrichen 

hat, ist sie wie gemacht für den neuen Job: Sie soll 

die Lebensgeschichte todkranker Menschen auf-

schreiben. Nach einigem Zögern tritt die 66-jährige 

Annie an Henriettas Tisch. Sie möchte ihre Geschich-

te erzählen – nicht als Erinnerung für ihre Nachkom-

men, sondern um zu vergessen. Schnell durchschaut 

Henrietta, dass an Annies Erzählungen etwas nicht 

stimmen kann. Um Annies Leben zu verstehen, muss 

Henrietta etwas tun, was sie noch nie zuvor getan 

hat: ihre eigene Geschichte erzählen. Sie ahnt nicht, 

was sie damit in Bewegung setzt.

Tipp von Susanne Hirt: 
Für alle, die sich einen einfühlsamen und berüh-

renden Roman wünschen. Henriette und Anni sind 

speziell, doch auch so liebenswert wie eigenwillig 

in ihrer Art beschrieben, dass sie einem sofort ans 

Herz wachsen. Trotz des Themas Tod ist die Hand-

lung nicht allzu traurig. Man spürt, was wichtig ist 

im Leben und dazu zählen Freundschaften. 

Die Eiskönige – Jonat-
hans Herausforderung»
Audrey Moulin, 2023

Beschreibung:
Jonathan freut sich un-

geduldig auf sein aller-

erstes Eishockeyturnier. 

Nun ist der grosse Tag 

da. Sein grosser Bruder begleitet ihn zur Eisbahn, 

wo er seine Teamkollegen treffen will. Doch heute 

läuft nichts wie geplant: Der junge Eishockeyspieler 

wird nicht nur von den Gegenspielern ausgelacht, 

zu allem Übel muss er auch noch auf einer Positi-

on spielen, die ihm nicht liegt. Nimmt Jonathan die 

Herausforderung seines Trainers an? Farbige Illus-

trationen, grosse Buchstaben und eine spannende 

Geschichte. Dein erster grosser Roman.

Tipp von Daniela Studer:
Auch im zweiten Band der Eiskönige dreht sich al-

les um das harte und schnelle Spiel auf dem Eis. Ein 

spannendes Buch für Erstleser. Die grosse Schrift 

und die farbigen Bilder machen die Geschichte um 

Jonathan zu einem echten Abenteuer und wecken 

den Wunsch auch schon bald mutig ins erste Tur-

nier zu starten. Empfohlen für alle Mädchen und 

Jungs ab 7 Jahren. 

Lesestoff für Leseratten

Quelle: Schul- und Gemeindebibliothek Seengen

In Zusammenarbeit mit den regionalen Bibliotheken stellen wir Ihnen an dieser Stelle mo-
natlich eines oder mehrere Bücher etwas näher vor. Fragen Sie in Ihrer Bibliothek nach diesen 
oder anderen Büchern.

BIBLIOTHEK

49Quelle: Möbelhaus Comodo AG, Dürrenäsch

WOHNEN

Jans Lieblings-Produkt: Qualität in Bestform

Wer kennt es nicht, das Problem mit der 

Aufbewahrung von Kissen, Gartengeräten 

oder Grillzubehör? Wir haben die perfekte 

Lösung – eine Freizeitbox von Biohort, die 

in vielen Grössen und unterschiedlichen 

Farben erhältlich ist. 

Die Vielfalt und Einsatzmöglichkeiten sind 

fast grenzenlos. Von der platzsparenden 

Box für den Balkon bis hin zur grossen 

Gartenbox.

Die in Österreich hergestellten Freizeitbo-

xen überzeugen nicht nur durch die sorg-

fältige Verarbeitung der hochwertigen 

Materialien – wodurch wir mit gutem Ge-

wissen 20 Jahre Garantie gegen Korrosion gewähren können – sondern auch durch die regenwasserdich-

te Bauweise, die jeden Inhalt in der Box schützt. Biohort schafft Produkte, mit denen Sie jahrzehntelang 

Freude haben werden. 

Lassen auch Sie sich von durchdachtem Design und dem hohen Qualitätsstandard überzeugen.

Bei uns finden Sie für jede Anwendung die richtige Lösung.

	 Tipp vom begeisterten Chef	  

	 Mir gefällt das Design und die Qualität der Kissenbox,

	 die jedem Wetter standhält.

	 Profitieren Sie jetzt!
	 15 % auf alle BIOHORT Produkte bis Ende April 2023

		  Möbelhaus Comodo AG

		  Alte Hallwilerstrasse 2, 5724 Dürrenäsch

		  062 777 09 77, comodo-moebel.ch

COMODOFEST - WOCHENCOMODOFEST - WOCHEN
25.10. - 06.11.2021
Möbelhaus Comodo AG | Alte Hallwilerstrasse 2 | 5724 Dürrenäsch | www.comodo-moebel.ch
* ausgenommen bereits reduzierte Artikel, Aktionen, Gutscheine, Gas und Depot, nicht kumulierbar.

20%*

20% Rabatt auf alle Sofas, Accessoires, Vorhänge und Plissees nach Mass. Bis zu 15% auf das restliche Möbel-Sortiment.

Bis

Rabatt

Jan Hunziker

Inhaber/Fachverkäufer
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50 Regionalpolizei aargauSüd und Regionalpolizei Lenzburg

Wie jedes Jahr führen die Regionalpolizeien mit 
den Schülern der 4. oder 5. Klassen den Fahr-
radtest durch. 

Die Schüler bewegen sich bei der Fahrradprüfung 

auf Hauptstrassen wie auch auf Nebenstrassen. 

Ebenfalls werden, dort wo vorhanden, die Kreisver-

kehrsflächen befahren. 

Einige Schüler fuhren anlässlich der Fahrschulen 

mit ihrem Fahrrad zum ersten Mal durch einen 

Kreisel und waren erstaunt, wie problemlos diese 

Erfahrung war, obwohl sich einige eilige Automo-

bilisten nicht darum kümmerten, den bereits im 

Kreisel fahrenden Velos den Vortritt zu gewähren. 

Oft sind leider Eigeninteressen wichtiger als die 

Sicherheit anderer Verkehrsteilnehmer. Es konnte 

beobachtet werden, dass viele Fahrzeuglenker viel 

zu schnell durch den Kreisel fahren. Dank der guten 

Aufmerksamkeit aller Schüler kam es während den 

ganzen Vorbereitungszeiten und am Testtag jedoch 

zu keinen heiklen Situationen. 

Die Schüler haben gelernt, sich im Kreisel richtig 

zu verhalten. Die folgenden Ratschläge betreffend 

Kreiselfahren aus der Lernplattform «www.radfah-

rertest.ch» gelten für alle Verkehrsteilnehmenden: 

• �Ich mässige vor dem Einfahren die Geschwindig-

keit.

• �Ich beachte das Vortrittsrecht (Fahrzeuge, welche 

sich im Kreisel befinden, sind vortrittsberechtigt).

• �Ich fahre rechts, wenn ich den Kreisel bereits bei 

der nächsten Ausfahrt verlassen möchte.

• �Ich fahre gegen die Mitte der Kreisfahrbahn, wenn 

ich den Kreisel später als bei der nächsten Aus-

fahrt verlassen möchte. 

• �Ich halte Abstand zu den vor mir fahrenden Fahr-

zeugen und überhole im Kreisel nie.

• �Ich gebe vor dem Verlassen des Kreisels rechtzeitig 

ein deutliches Armzeichen nach rechts.

• �Ich achte beim Verlassen des Kreisels auf Fussgän-

gerinnen und Fussgänger.

Der Fahrradtest soll die Schüler motivieren, sich im 

Strassenverkehr richtig zu verhalten. Trotz des heu-

tigen Verkehrs sollen die Zweiradlenker nicht von 

den Strassen verbannt werden. Selbstverständlich 

sind Radwege und fahrradfreundliche Strassen an-

zustreben. Ungeübte Zweiradlenker bewegen sich 

oft aus zu grossem Respekt und nicht zuletzt auch 

durch Bequemlichkeit auf verbotenen Verkehrsflä-

chen. Damit ist vor allem das verbotene Fahren auf 

dem Trottoir gemeint (Kinder bis 12 Jahre dürfen 

auf dem Trottoir fahren, wenn kein Radstreifen oder 

Radweg vorhanden ist). Bei diesem Verhalten kann 

oft beobachtet werden, dass sich die Zweiradlenker 

in falscher Sicherheit wiegen und es dabei öfter zu 

gefährlichen Situationen, vor allem bei Querungen, 

kommt. 

Haben Sie Fragen?

Melden Sie sich bei Ihrer Regionalpolizei.

Fahrradtest im Einsatzgebiet
der Regionalpolizei Aargausüd und Lenzburg

Quelle: Beni Wiler, Rio Getränkemarkt Menziken

Ist man auf der Suche nach einem Super Premium 

Brandy, kommt man an Carlos I & Carlos I Imperial 

nicht vorbei: zwei Brandys für anspruchsvolle Ge-

niesser. Beide Brandys wurden im malerischen El 

Puerto de Santa María, Cádiz, innerhalb der Region 

Jerez geboren und die Bodegas befinden sich im 

Herzen der Stadt. In diesem Gebiet herrscht ein Mi-

kroklima, das durch die Gewässer, die es umgeben, 

geregelt wird. Der Atlantische Ozean, die Flüsse 

Guadalete und Guadalquivir und die vorherrschen-

den Winde Levante (Ostwind) und Poniente (West-

wind) schaffen die besonderen meteorologischen 

Bedingungen, die eine Schlüsselrolle spielen bei 

der Herstellung und Reifung der Brandys aus der 

Region Jerez.

Carlos I
40 % vol, 700 ml

Carlos I ist der Inbe-

griff edlen spanischen 

Brandys. Sorgfältig 

ausgewählte Weine aus 

der Region Jerez bilden 

die Grundlage seiner 

Herstellung. Um Carlos 

I seine typische Süsse 

zu verleihen, gibt der 

Brennmeister dem Destillat feinste Süssweine bei. 

Anschliessend reift Carlos I während mindestens 
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zehn Jahren im Solera-System. Dazu werden aus-

schliesslich Sherryfässer verwendet. Carlos I bietet 

ein wunderbar volles, weiches und ausgewogenes 

Bouquet.

Preis pro Flasche: Fr. 39.90

Carlos I Imperial
40 % vol, 700 ml

Carlos I Imperial: Aus 

der Destillation feins-

ter Weine wird nur 

das Herzstück für die 

Herstellung von Carlos 

I Imperial verwendet. 

Das Destillat wird durch 

die Zugabe edelster 

Süssweine abgerundet. 

Danach reift es während mindestens 15 Jahren in 

Sherryfässern im Solera-System. Carlos I Imperial 

hat einen samtigen Charakter mit wunderbaren 

Holznoten.

Preis pro Flasche: Fr. 99.00

Flüssige Schlemmereien
Kellermeister und Weinkenner Beni Wiler präsentiert Ihnen 
monatlich eine Auswahl an Klassikern, Trouvaillen oder Neu-
heiten im Getränkebereich. Selbstverständlich sind diese Pro-
dukte im Rio Getränkemarkt Menziken erhältlich.

GENUSS
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Barbara Kursawe, Apothekerin
TopPharm Homberg Apotheke, Beinwil am See

Quelle: TopPharm Homberg Apotheke, Beinwil am See und TopPharm Wyna Apotheke, Unterkulm

Lena und Silvan sind nach dem schönen Tag im 

Schnee so richtig müde und schlafen tief und fest. 

Dass sie am nächsten Morgen jammernd mit Fie-

ber, Schnupfen und Husten erwachen, damit rech-

net niemand. Bei einer solchen Erkältung benutzen 

Lenas Eltern ihr altbewährtes Fieber- und Schmerz-

mittel in Pulverform. Die Hälfte der Pulverdosis 

für die zehnjährige Lena und etwas weniger als 

die Hälfte für den kleineren sechsjährigen Silvan. 

Würde das wohl gehen, um das Fieber zu senken 

und die Kopfschmerzen zu lindern?

Solche und ähnliche Fragen werden uns in der 

Apotheke regelmässig gestellt. Gerne erklären wir 

dann, warum Medikamente für Erwachsene fast 

nie ohne Bedenken für Kinder verwendet werden 

dürfen.

Die Entwicklung der Kinder erfolgt nicht linear 

oder in allen Bereichen parallel. In den verschie-

denen Lebensabschnitten werden von Natur aus 

verschiedene Entwicklungsschwerpunkte gesetzt. 

So entwickeln sich kurz vor der Geburt besonders 

die Atemwege. Nach der Geburt muss sich der Ma-

gen-Darm-Trakt und die Verdauung weiterentwi-

ckeln, damit das Kind für das weitere Wachstum 

in einigen Monaten nicht mehr ausschliesslich 

auf Muttermilch angewiesen ist. Gerade der Ent-

wicklungsgrad des Magen-Darm-Traktes ist für die 

Verabreichung, aber auch für die Aufnahme und 

Ausscheidung von Medikamenten und Wirkstof-

fen äusserst wichtig. Der Grad der Entwicklung 

und somit das Entwicklungsalter des Kindes spielt 

für die Festsetzung von Dosierungen und Verab-

reichungsart von Medikamenten im Kleinkindalter 

eine grosse Rolle.

Auch der Stoffwechsel funktioniert in den ver-

schiedenen Lebensabschnitten der Kinder ganz un-

terschiedlich. Gewisse Arzneistoffe können Kinder 

nur ganz schwer abbauen und wieder ausscheiden. 

Deshalb sind einige Wirkstoffe in der Kindermedi-

zin gar nicht erlaubt oder dürfen erst ab einem ge-

wissen Alter eingesetzt werden.

Zusätzlich werden die meisten Medikamente 

ausschliesslich an Erwachsenen getestet. In der 

wissenschaftlichen Literatur findet man deshalb 

wenig Fakten, meist nur Hinweise und Beobach-

tungen für die Anwendung und die Wirksamkeit 

bei Kindern.

Es lohnt sich also, sich vor der Anwendung von 

Medikamenten und Wirkstoffen bei einer Fach-

person für Kindermedizin und Kindermedikamente 

zu erkundigen. Lassen Sie sich in Ihrer Apotheke 

beraten oder besuchen Sie unsere Kinderapotheke!

Die halbe Dosis für Lena? 

Besuchen Sie uns

und Tobi an der 

WYNAexpo am 

Stand T143.

Wir freuen uns 

auf Sie!

Der Meniskus bzw. die Menisken befinden sich zwi-

schen Oberschenkelknochen und Schienbeinkopf 

im Kniegelenk und dienen einerseits der Druckver-

teilung zwischen Ober- und Unterschenkel, ande-

rerseits nehmen sie die konvexe Gelenkfläche des 

Oberschenkelknochens so auf, dass dieser sowohl 

bei Streckung als auch bei Beugung des Kniegelen-

kes schlüssig mit dem Schienbeinkopf verbunden ist.

Er ist im Querschnitt dreieckförmig konfiguriert. 

Schaut man von oben auf den Schienbeinkopf, er-

scheint der Innenmeniskus halbmondförmig, der 

Aussenmeniskus sichelförmig. Er besteht aus Faser-

knorpel, einer etwas spröderen, aber auch stabileren 

Knorpelart im Vergleich zum Gelenkknorpel. 

Der Innenmeniskus ist am Innenband festgewach-

sen, sodass er bei Druckspitzen (wie bei manchen 

Sportarten) nicht ausweichen und es dadurch zu Lä-

sionen kommen kann. Ansonsten unterliegen beide 

Menisken mit zunehmendem Alter wie der sonstige 

Gelenkknorpel (Knorpelüberzug des Knochens) auch 

einem Verschleiss im Rahmen einer Arthrose.

Nicht jeder Meniskusriss muss heutzutage operiert 

werden, eigentlich sind es die wenigs-

ten. Kommt es durch die Rissbildung 

dazu, dass sich der lädierte Anteil zwi-

schen Ober- und Unterschenkel ein-

klemmt, muss meist operiert werden. 

Auch akute Risse bei Sportlern oder 

jungen Patienten/Patientinnen muss 

man meist (nicht immer) operativ ange-

hen. Das Gros der Verschleissrisse kann 

man jedoch gut konservativ mittels Physiothera-

pie und gegebenenfalls Eigentherapie (regelmässig 

durchgeführte Dehnungs- und Kräftigungsübun-

gen) behandeln. Führt dies nicht zum Erfolg, besteht 

die Möglichkeit einer operativen Massnahme, aber 

auch erst dann.

Der Meniskus selbst ist sehr schlecht durchblutet, 

man teilt ihn von Seiten der Gefässversorgung in 

drei Abschnitte ein. Der äussere Abschnitt, zur Kapsel 

gelegen, rote Zone genannt, der mittlere Anteil, die 

rot-weisse Zone, der innere Anteil zum Gelenk hin 

gelegen, die weisse Zone. Nur Risse im Bereich der 

roten Zone können mit einer Naht versorgt werden, 

Risse in den anderen beiden Zonen werden meist nur 

mit einer kleinen Stanze oder Fräse weggenommen.

Sämtliche Meniskusoperationen werden natürlich 

heute per Schlüssellochtechnik durchgeführt, man 

muss das Knie hierfür nicht mehr öffnen. In den 

meisten Fällen sind diese Eingriffe auch ambulant 

durchführbar.

Dr. med. Michael Kettenring

Bild: Klinik am Ring, Köln

Der Meniskus

Quelle: Dr. med. Michael Kettenring und Dr. med. Bernd Heinrich sind Belegärzte am Asana Spital Menziken AG� 53
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Letzthin wurde ich beim Einkaufen angesprochen: 

«Euch wollte ich letzte Woche anrufen wegen un-

seres Meerschweinchens, aber dann ist es über 

Nacht gestorben». Das Tier war schon alt und den 

Meerschweinchen merkt man es nicht so schnell 

an, wenn es ihnen schlecht geht. Weil auch die 

Diagnosemöglichkeiten beschränkt, sowie Prog-

nose und Ausgang häufig ungünstig sind, gehören 

sie auch nicht gerade zu unseren Lieblingspatien-

ten. Nichtsdestotrotz versuchen wir natürlich im-

mer unser Bestes und können auch mal an unsere 

Kolleginnen und Kollegen Heimtier- und Nager-

spezialisten in den Tierkliniken weiterverweisen. 

Wie viel Aufwand für ein Meerschweinchen ge-

rechtfertigt ist, kann und darf jeder Tierhalter ganz 

alleine für sich entscheiden. Nun aber zu dem Fall: 

Von den drei Meerschweinchen ist nun nur noch 

eines da, und dieses ist auch schon älter. Gemäss 

Tierschutzgesetz darf man die Nager aber nicht al-

leine halten, denn sie schätzen die Gemeinschaft 

und den sozialen Austausch untereinander. Und 

trotzdem kommen nicht alle gut miteinander aus: 

Das sehen wir manchmal an den tiefen Bissver-

letzungen, die sie einander zufügen. 

Wenn nun das verbleibende einzelne 

Meerschweinchen schon alt ist und 

man sich auch täglich mit dem Tier 

beschäftigt, denke ich, dass man auch 

mal eine Ausnahme machen und das 

Tier alleine halten darf, solange es 

keine Verhaltensauffälligkeit zeigt. Ein 

junges Neues dazu nehmen? Dann 

hat man später wieder eines alleine 

und die Geschichte endet nie? Findi-

ge Tierliebhaberinnen haben aber eine 

Lösung gefunden: Sie leihen Meerschweinchen zu 

einem Pauschalpreis aus ihrer Zucht aus, solange 

es dann nötig ist. Das Tier wird dann wieder zu-

rückgenommen, wenn das ältere dann gestorben 

ist oder auch wenn die Chemie untereinander 

nicht stimmt. Falls es sich die «Leiher» anders 

überlegen und ihren Meerschweinchen-Bestand 

wieder erweitern wollen, darf es auch lebenslang 

beim «Leiher» bleiben. Wenn es aber, nachdem das 

alte Meerschweinchen nicht mehr ist, dann zur 

Züchterin zurückkommt, wird es für den Rest des 

Lebens dortbleiben dürfen, oder es bekommt ein 

definitives, lebenslanges neues Zuhause. Jedes Tier 

wird also nur einmal vermietet. Für weitere Infor-

mationen googeln Sie einfach «Leih-Meerschwein-

chen – kleintiere schweiz».

Autor: Dr. med. vet. Patrick Curschellas 

Kleintierpraxis Dr. S. Küng AG, 6215 Beromünster 

www.kleintierpraxiskueng.ch

Bildnachweis: Michael Mosimann auf Pixabay

Meerschweinchen-Leasing

Quelle: Kleintierpraxis Dr. S. Küng AG, Beromünster
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54 55

Wir Schweizer konsumieren 
im Jahr mehr als eine Milli-
arde Eier, zählt man die Eier 
in Kuchen und Teigwaren 
hinzu. Im Durchschnitt sind 
das pro Kopf rund  200 Eier 
im Jahr, Tendenz steigend. 
Insbesondere in der Oster-

zeit ist die Nachfrage extrem gross, sodass zusätzliche 
Mengen aus dem Ausland importiert werden müssen.

Wie entstehen die Ostereier?
Die allermeisten Ostereier sind Hühnereier. Sie stel-
len eigentlich eine riesenhafte Eizelle dar, die alles 
für die Entwicklung des Nachwuchses mitgeliefert 
erhält. Das Ei spendet dem werdenden Küken Nah-
rung, Energie und Schutz. Die Herstellung eines Hüh-
nereis dauert etwa 24 Stunden. Es beginnt seinen 
Weg im Eierstock der Henne als gelbe Dotterkugel. 
Diese Kugel enthält eine Eizelle. Der Dotter mit Eizelle 
reift im Eierstock heran und tritt von dort seine Reise 
durch den Eileiter an. Auf diesem Weg wird er nach 
und nach von vielen Schichten Eiklar eingehüllt, der 
uns vom Kochen und Backen als Eiweiss bekannt ist. 
Das Eiklar hemmt Bakterien und ist dadurch eine Art 
Schutzschild für den Dotter und die Eizelle. Schliess-
lich wird dieses Gebilde aus Dotter und Eiklar mit 
einer dünnen Schalenhaut überzogen. Es folgt der 
aufwändigste Schritt in der «Eier-Produktion»: Fast 
20 Stunden lang spritzen spezielle Drüsen die harte 
Kalkschale auf. Ist dieser Prozess abgeschlossen, legt 
die Henne das Ei.

Wie viele Eier legt eine Henne pro Jahr?
In freier Wildbahn würden Hühner rund 50 Eier pro 
Jahr legen, schätzen Tiermediziner. Hätten sie ein 
vollständiges Gelege zusammen, das je nach Ras-
se aus fünf bis zehn Eiern besteht, würden sie mit 
dem Legen aufhören und zu brüten beginnen. Dieser 

Prozess dauert etwa drei Wochen. Die Küken mit den 
goldgelben Daunenfedern kommen als Nestflüchter 
gleichzeitig zur Welt. Dass es allerdings zu einem 
Küken kommt, braucht es für die Henne einen Hahn, 
der ihre Eier befruchtet. Bei sogenannten Legehennen 
in Legebetrieben handelt es sich nicht um natürlich 
entstandene Hühnerrassen, sondern um speziell ge-
züchtete Legehybride. Wie der Name erahnen lässt, 
wurden diese Kreuzungen so ausgewählt, dass sie 
möglichst viele unbefruchtete Eier legen. Und so 
kann ein industriell gehaltenes Huhn annähernd 300 
Eier pro Jahr legen. Legehennen sind in der Regel im 
Frühling am produktivsten. Das Futter wird für diesen 
Zweck optimiert. Lässt die Legeleistung der Hennen 
nach, werden sie geschlachtet und durch Junghen-
nen ersetzt. So werden Legehennen selten älter als 
15 Monate. 

Die männlichen Küken der «Legelinie» werden direkt 
nach der Geburt getötet, denn sie können weder 
Eier legen noch setzen sie ausreichend Fleisch an, 
um «wirtschaftlich rentabel» zu sein. Da die gesamte 
Energie der Tiere zuchtbedingt in die Zahl der geleg-
ten Eier fliesst, setzen Legehühner verhältnismässig 
wenig Fleisch an. Im Gegensatz dazu gibt es Masthüh-
ner, die aufgrund von Züchtung und energiereicher 
Nahrung innerhalb kurzer Zeit besonders viel Fleisch 
ansetzen. Diese Aufspaltung in der Hühnerzucht 
dient dazu, durch die «Optimierung» der jeweiligen 
Gattung einen möglichst hohen wirtschaftlichen Er-
trag zu erzielen. Für die Herstellung der Kalkschale 
der Eier brauchen die Hennen einen hohen Anteil an 
Kalzium, den sie jedoch nicht in ausreichender Menge 
über die Nahrung aufnehmen können. Daher wird das 
für die extrem hohe Legeleistung benötigte Kalzium 
aus den Knochen gelöst und fliesst in die Produktion 
der Eierschale. Dies führt dazu, dass die Knochen der 
Hennen brüchig werden – vergleichbar mit der Os-
teoporose beim Menschen.

Ostereier - Legehennen machen’s möglich

BIO-MÜMPFELI

Autor: Ernst Hofmann, Unterkulm



Mach mal Pause
und komm

eine Runde pit-paten*!

*Pit-Pat ist ein Freizeitsport aus einer Kombination von
Minigolf und Billard, auch Hindernis-Billard genannt

WYNAexpo // Reinach // E103
Tolle Preise und das Dorfhe� li-Team 

warten auf Dich.
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Der Sohn des Teufenthaler Stationsvorstands 
verfasste die Geschichte der WSB in Buchform
Thomas Eichenberger ist eigentlich kein «Bähnler». Aufgewachsen ist er in der Dienstwohnung 
des Teufenthaler Bahnhofs der Wynental- und Suhrentalbahn (WSB), wo sein Vater Hans Ei-
chenberger-Faes in den Jahren von 1958 bis 1975 als Stationsvorstand tätig war. Durch diesen 
prägenden persönlichen Bezug hat der Historiker die Geschichte der WSB akribisch aufgearbei-
tet und sein Herzensprojekt in Form eines historischen Buches herausgebracht.

(pte) – 500 Seiten umfasst das Werk «Vom Gott-

hardzubringer zur S-Bahn – Die Wynental- und 

Suhrentalbahn». Autor Thomas Eichenberger hat 

in drei Jahren der Recherche viele spannende Fak-

ten und verhältnismässig wenige Bilddokumente 

zusammentragen können. «Es ist ein historisches 

Buch und kein Bahnbuch mit vielen schönen Bil-

dern geworden. Das Werk beleuchtet die Geschichte 

der Wynental- und Suhrentalbahn (WSB) und ihrer 

beiden Vorgängerbahnen Wynentalbahn (WTB) und 

Aarau-Schöftland-Bahn (AS) im Zeitraum zwischen 

1871 und 1980», erklärt Thomas Eichenberger. Der 

kostengünstige Bau beider Bahnen in den Kantons-

strassen erwies sich mit der Entwicklung des mo-

torisierten Strassenverkehrs als grundsätzlicher Ge-

burtsfehler. Ein Wunder eigentlich, dass die beiden 

Bahnen überhaupt überlebt haben. Thomas Eichen-

berger hat festgestellt, dass anhand der Geschichte 

dieser beiden Bahnen viele Entwicklungen in der 

Schweiz nachvollzogen werden können. Während 

die Leute in den 1850er-Jahren in die USA oder in 

Industriestädte wie Zürich oder Basel abgewandert 

sind, konnte sich im wirtschaftlich vernachlässigten 

Wynental die Metallindustrie im Zusammenhang 

mit dem Güterbahnbetrieb gut etablieren. Für vie-

le Gastarbeitende, in Teufenthal namentlich bei der 

Injecta, stellte die WSB mit ihren Anschlussverbin-

dungen in Aarau das Tor zur Welt dar. Spannend 

ist auch, dass Achilles Zschokke, als Pfarrer von 

Gontenschwil im Amt, über zwei Jahrzehnte für 

die Erschliessung der Region mit dem damals mo-

dernsten Verkehrsmittel gekämpft hat. Thomas Ei-

chenbergers Vater Hans hat die späten Jahrzehnte 

dieser Entwicklung miterlebt. 1931 geboren, ist er 

in der Breitestrasse in Reinach aufgewachsen und 

hat die Lehre zum Stationsbeamten gemacht. An 

mehreren Bahnhöfen war Hans Eichenberger tätig, 

bevor er nach einem Zwischenjahr bei der Bank in 

Menziken seine Stelle als Stationsvorstand in Teu-

fenthal angetreten hat. Zwischen 1958 und 1975 

regelte der Fahrplan der WSB den Alltag der vier-

köpfigen Familie. Die ein- und ausfahrenden Züge, 

begleitet vom Pfiff des Vaters oder seiner Kollegen, 

die langwierigen Rangiermanöver oder das Verladen 

des Stückgutes und der Postsäcke prägten das Le-

ben der Kinder Dieter und Thomas und der Mutter 

Nelly Eichenberger-Faes. Oft wurde die WSB von der 

Familie für Fahrten nach Reinach oder Aarau ge-

nutzt. Noch bis zu seiner Pension im Jahr 1993 hat 

Hans Eichenberger in Aarau als Bahnhofsvorstand 

gearbeitet. Aus diesem persönlichen Bezug entstand 

bei Thomas Eichenberger und seinem Bruder Dieter 

die Idee, die Geschichte der WSB in Buchform fest-

zuhalten. «Als ich gemerkt habe, wie spannend die 

auf den ersten Blick unspektakuläre Geschichte der 

Bahn ist, wurde das Buch historischer und weniger 

persönlich», stellt der Autor fest. Entstanden ist ein 

akribisch recherchiertes Buch, das einen tiefen Ein-

blick in die bewegte Planung und die Baugeschich-

te der Wynen- und Suhrentalbahn, die finanziellen 

Turbulenzen, die Krisen- und Kriegsjahre und den 

Zusammenschluss der Geleise zur WSB bietet. «Die-

se Art eines Buches existiert wohl nur für wenige 

Bahnen der Schweiz», freut sich Thomas Eichenber-

ger, der nach seiner Dissertation im Bereich Mit-

telalter und nach langen Jahren im Personalwesen 

heute im Institut für Kartografie der ETH tätig ist.

Hans Eichenberger, Bahnhofvorstand in Aarau, im Jahr 1976. 

Das Buch von Thomas Eichenberger umfasst 500 Seiten.

Der Bahnhof Teufenthal, wie er im Jahr 1944 neu gebaut wurde.

Der Jägerstüblirank mit (Post-)Haltestelle in Gränichen.

Buchautor Thomas Eichenberger.



-PATIENTENVERFÜGUNG UND VORSORGEAUFTRAG- 
 
 

ICH BESTIMME WAS MIT MIR PASSIERT

ÖFFENTLICHER
VORTRAG

MONTAG, 17. APRIL 2023 UM 19.30 - CA. 21.00 UHR
 

IM ANSCHLUSS SIND SIE HERZLICH ZU KAFFEE UND KUCHEN
EINGELADEN - OFFERIERT DURCH DAS ASANA SPITAL

MENZIKEN
 

ASANA SPITAL MENZIKEN - SAAL 1 

REGIONALER BESUCHSDIENST
REINACH

UNSERE REFERENTEN MATTHIAS FRUTIG UND ORNELLA
LEONE, STERNSCHNUPPEN GMBH, 

FÜHREN SIE KOMPETENT DURCH DIE WICHTIGEN THEMEN
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Mit dem Möbelhaus Comodo in den Frühling
Vom 25. März bis zum 1. April fand im Möbelhaus Comodo in Dürrenäsch die Ausstellung 
«Gemeinsam in den Frühling» statt. Nach diesem Auftakt gibt es auf allen drei Etagen Möbel- 
neuheiten für den Innen- und Aussenbereich sowie ausgesuchte Boutiqueartikel zu erleben.

(pte) – Als Fachgeschäft für Möbel des Innen- und 

Aussenbereiches ist die persönliche Beratung die 

grosse Stärke des Möbelhauses Comodo. Viele 

der geführten Markenhersteller produzieren die 

Möbelstücke in der Schweiz – Seetal Swiss sogar 

in der unmittelbaren Region und Willisau Swit-

zerland im angrenzenden Kanton Luzern. Eine 

wesentliche Rolle spielt im Dürrenäscher Fami-

lienbetrieb auch die Nachhaltigkeit. «Bei einem 

hochwertigen Glatz-Sonnenschirm lässt sich bei-

spielsweise der Stoff problemlos erneuern», sieht 

Andrea Hunziker die Vorteile von durchdachten 

Produkten und nachhaltigen Lösungen. Gleicher-

massen beliebt beim Comodo-Team und bei der 

Kundschaft sind zurzeit die bequemen Liegestühle 

der französischen Marke Lafuma. Neben der ho-

hen Qualität und dem guten Sitzkomfort können 

optional ein im Kopfbereich fixiertes Badetuch 

oder eine wärmende Decke für die Abendstunden 

für zusätzlichen Nutzen sorgen. Im Innenbereich 

ist das Möbelhaus Comodo besonders spezialisiert 

auf gepflegte Wohn- und Esszimmer oder erhol-

same Schlafzimmer. In der Boutique findet sich 

ein grosses Sortiment an Dekorations- und Ge-

schenkartikeln, die den Wohnbereich verschönern 

und viel Freude bereiten. 
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Spannende Führungen

Besichtigung der Zweifel Chips 

Donnerstag, 20. April 2023, 12.15 – ca. 17.00 Uhr.

Treffpunkt Bahnhof Menziken, Kosten: Fr. 42.– (Kin-

der ab 11 Jahren)

Anmeldung bis 30. März 2023.

Führung durch den Hauptbahnhof Zürich

Freitag, 12. Mai 2023, 16.00 – 18.00 Uhr

Treffpunkt Hauptbahnhof Zürich, individuelle An-

reise, Kosten: Fr. 40.–

Anmeldung bis 24. April 2023.

Der Zürcher Hauptbahnhof ist der grösste Bahnhof 

der Schweiz mit rund 3000 Zugfahrten pro Tag und 

an Werktagen durchschnittlich 461 000 Fahrgästen.

Sie kennen den HB von Zugfahrten oder vom Ein-

kaufen. Haben Sie sich schon gefragt, was sich 

hinter seinen Kulissen abspielt. Bei der Führung er-

fahren Sie Spannendes über die Geschichte. Sie er-

halten Einblicke in Technikräume und Infrastruktur. 

Bitcoin – schon viel davon gehört, aber nie so 
recht verstanden?
Onlinekurs, Kosten: Fr. 205.– (4 Abende) ab Don-

nerstag, 4. Mai 2023, 19.00 – 21.00 Uhr. Anmeldung 

bis 3. Mai 2023.

Informationen, Auskünfte und weitere Kurse finden 

Sie unter:

Homepage: https://www.vhs-wynental.ch 

E-Mail: wynental@vhsag.ch

Ein Blick hinter die Kulissen erlauben uns im April die Firma Zweifel und im Mai der Bahnhof 
Zürich. Die Produktion der Qualitäts-Chips von Zweifel oder der Untergrund im HB Zürich, beides 
verspricht spannende Informationen und ein unvergessliches Erlebnis zu werden. Freuen Sie sich 
und melden sich gleich an.

WYNA EXPO
27. - 30. April 2023  
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DIE GRÖSSTE FENSTER-

VIELFALT DER SCHWEIZ!
  Fenster-Center AG Reinach
  Aarauerstrasse 29                5734 Reinach AG
  062 772 42 22       
  www.fenster-center.ch       briefkasten@fenster-center.ch

Argovia Immobilien GmbH 
Löwenplatz 13, 5712 Beinwil am See
www.argovia-immobilien.ch
062 558 55 88 Daniel Amsler Thomas Amsler

Ihr Partner mit sozialem Engagement
Beinwil am See  I  062 558 55 24

Hauswartungen

Räumungen

Endreinigungen

Gartenpflege

und viele weitere Arbeiten

Schwarzenberg 307
5728 Gontenschwil

Telefon 062 726 08 00
www.wasserwaerme.ch

Wasser & Wärme GmbH
Sanitär

Heizungen
5728 Gontenschwil  |  062 726 08 00  |  wasserwaerme.ch

Ihr zuverlässiger Partner für
Sanitär, Heizung, Lüftung
Neubau, Umbau
Heizungssanierungen

Service
Boilerentkalkungen
Enthärtungsanlagen
Badsanierungen

Besuchen Sie uns an der WYNAexpo am Stand T117. Wir freuen uns auf Sie.
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Öffentlicher Vortrag im Asana Spital Menziken

Die neue Chefärztin Chirurgie Elza Memeti lud im Asana Spital Menziken zum öffentlichen Vor-
trag über das Thema «Hernie, von der Diagnose bis zur Behandlung» ein. Kompetent führte sie 
durch das spannende Thema.

(dah) – Bereits im Eingangsbereich des Asana Spi-

tals Menziken wurden die Besuchenden mit einem 

Apfel herzlich willkommen geheissen. Als die rund 

37 Interessierten einen Sitzplatz gefunden hatten, 

begrüsste Dr. med. Peter Siegenthaler alle recht 

herzlich. Nach einer kurzen Einleitung übergab 

er das Wort an Elza Memeti, welche sogleich mit 

dem Vortrag über das spannende Thema «Hernie, 

von der Diagnose bis zur Behandlung» startete. 

Die sechs Programmpunkte: Kurze Vorstellung ih-

rer Person, Definition und Ursachen einer Hernie, 

Lokalisationen, Therapiekonzepte, Zusammenfas-

sung und Kaffee und Kuchen waren klar und über-

sichtlich aufgeteilt. Die Referentin hat während 

einigen Jahren in zahlreichen namhaften Spitä-

lern gearbeitet. Als erstes erklärte sie die Defini-

tion einer Hernie. Umgangssprachlich redet man 

in einem solchen Fall von einem Bruch. Die ersten 

Anzeichen einer solchen Erkrankung sind in der 

Regel: Schwellungen / Vorwölbungen, welche kei-

ne eigentlichen Schmerzen verursachen, ein Zie-

hen im Bereich und Passagestörungen. Typische 

Orte eines Bruches sind: anatomische Schwach-

stellen, Narben, der Nabelbereich, am Rand der 

Bauchmuskulatur und in der Leistengegend. Die 

Männer sind mit 90% aller Fälle in der Mehrheit. 

Interessant ist ausserdem, dass 3% der männli-

chen Neugeborenen bereits mit einem Bruch zur 

Welt kommen. Oftmals rutscht der Darm dann in 

die Hoden. Es besteht eine 50 %-Chance zwischen 

konservativer oder operativer Behandlung, wobei 

die Operationsmodelle vielfältig sind. Beträgt die 

Grösse des Bruchs mehr als 1,5 cm, wird er mit 

einem Netz verschlossen, welches später mit dem 

Gewebe verwächst. Das verwendete Netz besteht 

aus Plastik und wird daher vom Körper nicht ab-

gebaut. Bei komplizierteren Brüchen wird eine 

Vollnarkose empfohlen. Ein absoluter Notfall ist 

eine eingeklemmte Hernie. Das heisst, der Bruch 

kann nicht zurückgedrückt werden. In diesem Fall 

sollte unmittelbar der Notfall aufgesucht werden. 

Mit diesem abschliessenden Merksatz bedankte 

sich die Chefärztin Chirurgie bei den Besuchenden 

und lud sie zu Kaffee und Kuchen ein.

Freundliche Begrüssung durch die beiden Ärzte. Offerierter Kaffee und Kuchenbuffet im Anschluss.



Gontenschwilerstrasse 3 | 5727 Oberkulm
Telefon 062 776 32 37 | Telefax 062 776 39 31
info@r-steiner-oberkulm.ch | www.r-steiner-oberkulm.chKundenmaurer, Gipser, Plattenleger und Holzbauer
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Frühlingsfest über drei Tage bei der Gärtnerei Vogel
Vom Freitag, 28. April, bis Sonntag, 30. April, findet in der Gärtnerei Vogel in Schafisheim das 
Frühlingsfest statt. Mit einem Barbetrieb am Freitagabend, einer Festwirtschaft, einem Parcours 
für Kinder und einigen Betriebsführungen eignet sich das Auftaktwochenende in den Frühling für 
einen Ausflug mit der ganzen Familie. Am Fest wird ein Rabatt von 10 Prozent gewährt.

(pte) – Der Frühling wird bei der Gärtnerei Vogel 

traditionell mit einem Fest begrüsst. Nachdem die 

Aktion in den beiden vergangenen Jahren nur in 

beschränktem Rahmen stattfinden konnte, startet 

das Team in diesem Jahr wieder motiviert durch. 

«Erstmals führen wir bereits am Freitagabend 

eine Bar», freut sich Martin Vogel. Am Samstag 

und Sonntag, 29. und 30. April, gibt es auf dem 

Gelände der Gärtnerei in Schafisheim eine Fest-

wirtschaft in einem geräumigen Zelt, einen Par-

cours für Kinder mit Bezug zum «Gärtnern» und 

interessante Betriebsführungen. Am Sonntag fin-

det zusätzlich der Beratungstag der alternativen 

«Multikraft»-Pflanzenstärkungsmittel statt, die 

auch in der Produktion der Gärtnerei Vogel zum 

Einsatz kommen. «Unser Team pflegt im Alltag ein 

familiäres Arbeitsklima und daher ist es uns wich-

tig, das Frühlingsfest mit Angeboten für die ganze 

Familie auszurichten», hält Martin Vogel fest. Im 

Pflanzenbereich steht das extrem breite Sortiment 

von Sommerflor und Gemüsesetzlingen im Zent-

rum. «Über 90 Prozent unseres Angebotes ist auch 

bei uns gewachsen», ist Martin Vogel stolz auf die 

hohe Eigenproduktion und die entfallenden Trans-

portwege. Für die Tomatenstauden und die vielfäl-

tige Farbenpracht der Tulpen und Geranien ist die 

Gärtnerei Vogel bekannt. Die beliebten Pflanzen- 

ampeln werden ebenfalls viele Abnehmer finden. 

Etwas ausserhalb von Schafisheim freuen sich das 

25 Mitarbeitende umfassende Team der Gärtnerei 

Vogel und die weiteren Helfenden auf das Früh-

lingsfest. Die Zufahrt zum Verkauf und zur Pro-

duktion der Gärtnerei im Bettenthal 4 ist auf jeden 

Fall gestattet, auch während des ganzen Jahres.

Besuchen Sie uns  an der WYNAexpo Stand E 105

Konzertvorträge im Gastrobereich und im Onderwerch!
Weitere Infos unter musiknetz-oberwynental.ch

Konzert der Musikgesellscha�en Menziken und Reinach

Sonntag, 30. April 10.30 Uhr, Gastrobühne WYNAexpo



Bäckerei-Konditorei Sollberger  |  Gontenschwil  |  062 773 12 36  |  sollberger-beck.ch

Persönliche Beratung in allen  
Versicherungs- und Vorsorgefragen

WYNAexpo 2023 – besuchen Sie uns am Stand E117, wir freuen uns auf Sie!

AXA Hauptagentur Roger Christen
Sagiweg 2, 5737 Menziken
Telefon +41 62 765 81 81, menziken@axa.ch
AXA.ch/menziken

Regional, kompetent, zuverlässig – Ihr AXA Team aus Menziken

Marius Bonnefous, Heinz Marty, Vanessa Wey, Roger Christen, Armando Granzotto, Snjezana Garic, Davide Bottino, Daniela Guzzetto

Aussteller erhielten am Info-Abend ihre Messe-Unterlagen. Ex-Miss-Schweiz Stephanie Berger war Überraschungsgast des Abends.

Ausgebucht! Die Vorfreude auf die WYNAexpo steigt

Am letzten Aprilwochenende werden die Tore zur 14. WYNAexpo in Reinach geöffnet. Höchste 
Zeit für das OK um Christian Schweizer und Matthias Haller die Aussteller mit News und vielen 
wichtigen Infos rund um die Messe zu versorgen. Dies geschah im Rahmen des Aussteller-Abends 
im Saalbau, wo mit Ex-Miss Schweiz Stephanie Berger ein Aufsteller auf die Aussteller wartete. 

(tmo.) – Während sich die einen an diesem Abend 

noch gar nicht so richtig im Expo-Fieber befanden, 

war bei anderen der Expo-Schalter bereits auf «on» 

gestellt. Der Countdown für die 14. WYNAexpo (das 

fünfte Mal mit der organisatorischen Zweimannbe-

setzung Christian Schweizer / Matthias Haller) läuft 

schneller als manchen lieb ist. «Wir haben schon ei-

niges geleistet», wie Christian Schweizer die vielen 

Aussteller begrüsste und sich beim Hauptsponsor 

AKB und den Partnern für ihr Engagement herz-

lich bedankte. 170 Aussteller stehen am Start, 

wenn am 27. April die Messetore aufgehen. «Aus-

verkauft», wie Schweizer stolz verkündete. Es sei-

en beim Messeelektriker viele Steckdosen bestellt 

worden, wie Matthias Haller sagte. Die Zahl dieser 

Stromverteiler hat sich seit Beginn verdreifacht. 

Alle wollen ihren Stand in den Messehallen und 

auf einer Gesamtfläche von 1400 m2 natürlich ins 

beste Licht rücken. Damit alles perfekt funktioniert, 

müssen die Spielregeln, welche vom Verkehrs- und 

Parkkonzept über den Aufbau bis zum Abbau nach 

den vier Messetagen von allen eingehalten werden. 

Die Ausstellung findet im bewährten Rahmen statt, 

wobei die Reithalle neu zur Gastrohalle wird – mit 

einer kulinarischen Vielfalt. Auf die Besucher war-

ten im Aussenbereich zwei spezielle Attraktionen. 

Im Rahmen von zwei Themenausstellungen gastie-

ren am Samstag Unimog-Fahrzeuge (u. a. von Mit-

gliedern des Unimog-Clubs Schweiz/Lichtenstein) 

und am Sonntag Porsches von Mitgliedern des 

Porsche Clubs Mittelland. Viele Infos rund um die 

WYNAexpo findet man im Messeführer, welcher in 

42 000 Haushaltungen verteilt wird. So viel schon 

heute: Es lohnt sich, die grossartige Gewerbeschau 

im Reinacher Moos zu besuchen. «Bleibt bis dahin 

gesund und esst viel Spinat für das Durchhaltever-

mögen», so der Ratschlag von Christian Schweizer 

an die Ausstellerinnen und Aussteller. Apropos 

Durchhaltevermögen: Über dieses erfuhren die 

Aussteller  von Stephanie Berger, welche einen in-

teressanten Einblick in das Leben, den Kampf und 

die Findungsphase nach der Miss-Schweiz-Ära gab.
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Licht, Schatten und Stil mit Alpsteg Fenster AG

(Eing.) – Ihr Zuhause ist der Ort, an dem Sie Ihre 

Zeit mit Ihren Liebsten verbringen, Erinnerungen 

schaffen und zur Ruhe kommen. Aber wenn die 

Sonne unerbittlich auf Ihre Fenster scheint, kann 

sie das Ambiente in Ihrem Zuhause ruinieren und 

es unangenehm heiss machen. Zum Glück gibt es 

eine Lösung – die Beschattungselemente der Alp-

steg Fenster AG.

Unsere Beschattungselemente schützen nicht 

nur vor der blendenden Sonne und neugierigen 

Blicken, sondern schaffen auch ein angenehmes 

Raumklima, das perfekt zu Ihrem Lebensstil passt. 

Egal, ob Sie lieber im Dunkeln schlafen, einen küh-

len Raum benötigen, um produktiv zu arbeiten, 

oder einfach nur ein gemütliches Wohnzimmer 

zum Entspannen haben möchten – wir haben die 

passende Lösung für Sie.

Die Elemente sind nicht nur funktional, sondern 

auch ästhetisch ansprechend und passen perfekt 

zu jedem Wohnstil. Von modernen Jalousien bis 

hin zu klassischen Rollläden – unsere Produkte 

sind so konzipiert, dass sie die Schönheit Ihres Zu-

hauses unterstreichen und ihm einen Hauch von 

Eleganz verleihen.

Wir von der Alpsteg Fenster AG wissen, wie wichtig 

es ist, ein komfortables und gemütliches Zuhau-

se zu haben. Deshalb haben wir uns verpflichtet, 

hochwertige Beschattungselemente anzubieten, 

die nicht nur Ihren Bedürfnissen entsprechen, 

sondern auch eine langanhaltende Freude berei-

ten. Lassen Sie uns Ihnen helfen, Ihr Zuhause in 

einen Ort zu verwandeln, an dem Sie sich rundum 

wohlfühlen – mit den Beschattungselementen der 

Alpsteg Fenster AG.

Kontaktieren Sie uns gerne für weitere Informati-

onen oder vereinbaren Sie einen Beratungstermin 

telefonisch unter 062 888 80 50, per E-Mail an 

info@alpsteg.ch oder über unsere Webseite unter 

www.alpsteg.ch/kontakt
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Ein spannender Vortragsabend mit dem Regionalen 
Besuchsdienst und dem Asana Spital Menziken

Matthias Frutig, Geschäftsleiter der Sternschnuppen GmbH, und Ornella Leone, Leitung Adminis-
tration der Sternschnuppen GmbH, referieren abwechslungsreich und mit erfrischender Art über 
die Themen Patientenverfügung und Vorsorgeauftrag. Ergänzend werden wichtige Bereiche des 
Kindes- und Erwachsenenschutzrechts (KESR) beleuchtet.

(Eing.) – Viele haben das Gefühl, dass die erwähn-

ten Themen nur etwas für ältere Menschen sind. 

Warum das nicht so ist und warum bereits ein/-e 

18-Jährige/-r eine Patientenverfügung machen 

sollte, erfahren wir am Vortrag. Matthias Frutig ist 

seit über 25 Jahren Berufsbeistand und leitet eine 

Weiterbildung für angehende Beistände. Mit vie-

len Praxisbeispielen und mit einer Portion Humor 

führen er und Ornella Leone durch die zum Teil 

komplexen Fachthemen.

Im Vorsorgeauftrag wird eine Vertrauensperson 

bestimmt, welche finanzielle und administrati-

ve Angelegenheiten erledigt, falls man diese Ar-

beiten (z. B. infolge Unfalls, Krankheit, Demenz) 

nicht mehr selber erledigen kann. Wie sich der 

Vorsorgebeauftragte vom Beistand oder gar vom 

Willensvollstrecker unterscheidet, wird kurz und 

verständlich erklärt.

Ergänzend zu den zwei Hauptthemen Patienten-

verfügung und Vorsorgeauftrag erfahren wir ei-

niges über die Abläufe sowie über Grenzen und 

Möglichkeiten der KESB. Zum Abschluss besteht 

auch die Möglichkeit, den Referenten persönliche 

Fragen zu stellen.

Im Anschluss an die Vorträge offeriert das Asana 

Spital Menziken Kaffee und Kuchen für alle Teil-

nehmenden.

Kursdatum: Montag, 17. April 2023, 19.30 Uhr

Dauer: ca. 1.5 Stunden

Kursort: Saal 1 und 2 im Asana Spital Menziken

Ohne Voranmeldung 
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Kompetenz in der Entsorgung: Das Team Recycling-Point Menziken mit Geschäftsführer Tim Heiz (rechts).

Recycling-Point: Optimierungen sind abgeschlossen
Engagement mit Herzblut, fachkundige Unterstützung und ein hohes Verantwortungsbewusst-
sein: Das Team von Recycling-Point Menziken (ein Service der Lustenberger Menziken GmbH) ist 
neben der Kompetenz in der Entsorgung auch Partner für zahlreiche weitere Dienstleistungen. 
Die neuen Firmenstrukturen sind erfolgreich aufgebaut. Vieles ist neu gestaltet und organisiert.

(tmo.) – Geschäftsinhaber Roland Heiz sowie sein 

Sohn und Geschäftsführer Tim Heiz konnten auf 

ihrer To-do-Liste weitere wichtige Pendenzen 

abstreichen. Die Umsetzungen im Zusammen-

hang mit den Optimierungen der Arbeitsprozesse 

und der Infrastruktur im Recycling-Point an der 

Gemeindeweidstrasse 6 in Menziken sind abge-

schlossen. In der Tat hat sich einiges rund um 

den Menziker Recyclinghof getan. Auffällig beim 

Einbiegen auf das Firmenareal ist die Aussenent-

sorgungsanlage, wo man sein Recycling-Gut auch 

ausserhalb der regulären Öffnungszeiten in den 

dafür bereitgestellten Boxen bequem deponie-

ren kann. Für kostenpflichtige Ware wurde eine 

Waage und ein Kässeli installiert. Weiter erfolgte 

ein zweispuriger Ausbau in der Halle, der für ein 

speditives Abladen ohne lästige Wartezeiten sorgt. 

Auch die Annahmezeiten wurden deutlich aus-

gebaut. Farblich hat sich auf dem Firmengelände 

(speziell bei Boxen und Mulden) die Grundfarbe 

Anthrazit mit lindengrüner Beschriftung etabliert. 

Dem Konsumverhalten wurde zudem mit dem er-

folgreichen Muldenservice Rechnung getragen. 

So können, wenn gewünscht, alle Muldengrössen 

bis 7 Kubikmeter bequem online bestellt werden. 

Auf Anfrage stehen ausserdem 40-Kubik-Mulden 

zur Verfügung. Selbstverständlich steht der Kund-

schaft aber auch jederzeit kompetentes Personal 

beratend zur Seite. Der Dienst am Kunden geht so-

gar so weit, dass für das Entsorgen zusätzlich ein 

Abholservice angeboten wird. Hausräumungen, 

Industrie-Demontagen, Transportdienstleistungen 

gehören ebenfalls zu den umfassenden Dienstleis-

tungen des Menziker Recycling-Unternehmens.
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Lustenberger Landtechnik AG lädt zum Fahren ein

Bei der Lustenberger Landtechnik AG in Zetzwil kommen Gross und Klein auf ihre Kosten. Am 
letzten Wochenende im März konnten Traktoren der Marke Deutz-Fahr direkt vor Ort Probe ge-
fahren werden. Dies zauberte vorwiegend den grossen Besuchern Begeisterung ins Gesicht.

(dah) – Die Firma Lustenberger Landtechnik AG in 

Zetzwil ist Ihr zuverlässiger Partner, wenn es um 

Traktoren, Landmaschinen, Kommunal-Fahrzeuge, 

Motorgeräte, Verkauf/Service und MFK-Bereitstel-

lung von Autoanhängern geht. Am Wochenende 

vom 24. und 25. März jedoch standen primär die 

Traktoren der Marke Deutz-Fahr im Vordergrund. 

Auf dem Areal wurden verschiedene Traktoren von 

klein bis gross perfekt in Szene gesetzt. Rasch wur-

den diese durch die Besucher genauer begutach-

tet und es dauerte nicht lange, bis die Mitarbeiter 

der Lustenberger Landtechnik AG die Besucher 

angesprochen hatten, ob sie damit eine Probe-

fahrt machen möchten. «Dafür seien schliesslich 

diese Fahrtage da», ergänzten sie freundlich. Vom 

Schmalspurtraktor über den «einfachen» Traktor 

bis hin zum High-Tech-Traktor konnte alles ge-

fahren werden. Schnell wurde klar, dass sich die 

Technik bei diesen Fahrzeugen genau so rasch 

weiterentwickelt hat, wie bei anderen Sachen 

auch. Unzählige farbige Knöpfe und Hebel zieren 

die Fahrerkabine. Farblich geordnet, was zusam-

mengehört, damit man einen besseren Überblick 

hat. Doch die meisten dieser Knöpfe brauchte es 

für die Probefahrt gar nicht. So konnte die Inst-

ruktion, welche unter anderem von Peter von Hol-

zen, Gebietsverkaufsleiter der Same Deutz-Fahr 

Schweiz AG durchgeführt wurde, schnell erledigt 

und die Probefahrt gestartet werden. Das stufen-

lose Getriebe machte sich rasch bemerkbar, oder 

besser gesagt eben nicht. Beim Beschleunigen von 

0 auf 40 km/h Maximalgeschwindigkeit bemerkt 

man keinen einzigen Schaltvorgang. So kann der 

linke Fuss entspannt neben der Kupplung platziert 

werden. Gefahren und gebremst wird hauptsäch-

lich mit dem Gaspedal, die Bremse braucht es nur 

für spontane Bremsmanöver. Dies ist nur eines der 

zahlreichen Highlights. Wer mehr erfahren möch-

te, ist beim Team der Lustenberger Landtechnik AG 

bestens aufgehoben und wird fachkundig beraten. 

Das Team freut sich über einen Besuch.

Auf Probefahrt – Der neue Deutz-Fahr 5105 auf der Strasse. Das Team der Lustenberger Landtechnik AG.



Welcome Immobilien AG, Yanik Arnold, 041 289 63 63, info@w-i.ch    www.homberg-resort.ch

P E R S O N A L I E N  M I E T E R  1

 Herr    Frau

Name: 

Vorname: 

Geburtsdatum: 

Zivilstand: 

Nationalität: 

Kopie Aufenthaltsbewilligung beilegen:  B    C    Andere

Strasse/Nr.: 

PLZ/Ort: 

Telefon Privat: 

E-Mail:

Arbeitgeber: 

seit: 

Beruf: 

Funktion: 

Telefon Geschäft: 

Vorgesetzter: 

Nettoeinkommen monatlich:  Fr. 2’500.00 – Fr. 3’500.00
(Freiwillige Auskunft)  Fr. 3’500.00 – Fr. 4’500.00

 Fr. 4’500.00 – Fr. 5’500.00
 über Fr. 5’500.00

P E R S O N A L I E N  M I E T E R  2 / PA R T N E R

 Herr    Frau     Ehepartner    Partner    Solidarhafter

Name: 

Vorname: 

Geburtsdatum: 

Zivilstand: 

Nationalität: 

Kopie Aufenthaltsbewilligung beilegen:  B    C    Andere

Strasse/Nr.: 

PLZ/Ort: 

Telefon Privat: 

E-Mail:

Arbeitgeber: 

seit: 

Beruf: 

Funktion: 

Telefon Geschäft: 

Vorgesetzter: 

Nettoeinkommen monatlich:  Fr. 2’500.00 – Fr. 3’500.00
(Freiwillige Auskunft)  Fr. 3’500.00 – Fr. 4’500.00

 Fr. 4’500.00 – Fr. 5’500.00
 über Fr. 5’500.00

B E W E R B U N G  M I E T W O H N U N G

A N G A B E N  Z U M  O B J E K T

Der Mietinteressent verwendet die Wohnung als:    Hauptwohnung    Zweitwohnung

Garagen-/Einstellhallenplatz:    Ja    Nein     Anzahl Abstellplatz:    Ja    Nein     Anzahl 

  Wohnungsgrösse (Zimmer):  

Ort: 

Bezugsdatum: 

Miete Brutto/Mt.1: 

1 Inkl. Heiz- und Nebenkosten

Wohnungs-Nr. nach Priorität: 1    2  

Strasse/Nr.: 

Etage: 

Miete Netto/Mt.: 

Das handschriftlich unterzeichnete Formular zusammen mit allen Beilagen senden an:
WELCOME Immobilien AG, Hübelistrasse 18, 6020 Emmenbrücke  |  WELCOME Immobilien AG, Steinhauserstrasse 70, 6301 Zug

3  

Modernes Wohnen mit vielen Extras am Fusse des Homberg.
Extras:  Aussenpool und Fitnessraum zur Mitbenützung für alle Mieter. 

Angebot:  Moderne, helle 2.5-Zimmerwohnungen 
 mit  grosszügigem Balkon 
 oder Gartensitzplatz.

Ab 1240.- pro Monat 
inkl. Nebenkosten 
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Kromer Print AG
Industrie Gexi
Karl Roth-Strasse 3
5600 Lenzburg

Telefon +41 62 886 33 33
kontakt@kromerprint.ch

DRUCKPRODUKTE
AUS IHRER REGION.

Senevita Homberg
Wynastrasse 1a/b, 5734 Reinach AG, Telefon 062 511 21 31
homberg@senevita.ch, www.homberg.senevita.ch

Tag der offenen Tür
Samstag, 22. April 2023 von 11.00 bis 15.00 Uhr

Feiern Sie mit uns 10 Jahre Senevita Homberg!

Entdecken Sie bei einer Wohnungsbesichtigung unsere modernen und komfortablen 
Wohnungen oder lassen Sie sich unsere Gaumenfreuden schmecken. In der Cafeteria 
servieren wir leckere Grillladen und verschiedene Salate.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Feiern Sie mit uns
10 Jahre Senevita Homberg!
Entdecken Sie bei einer Wohnungsbesichtigung 
unsere modernen und komfortablen Wohnun-
gen oder lassen Sie sich unsere Gaumenfreuden 
schmecken. In der Cafeteria servieren wir 
leckere Grillladen und verschiedene Salate.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Entdecken Sie bei einer Wohnungsbesichtigung unsere modernen und komfortablen 
Wohnungen oder lassen Sie sich unsere Gaumenfreuden schmecken. In der Cafeteria 
servieren wir leckere Grillladen und verschiedene Salate.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Senevita Homberg
Wynastrasse 1a/b
5734 Reinach AG
Telefon 062 511 21 31
www.homberg.senevita.ch

Senevita Homberg
Wynastrasse 1a/b, 5734 Reinach AG, Telefon 062 511 21 31
homberg@senevita.ch, www.homberg.senevita.ch

Tag der offenen Tür
Samstag, 22. April 2023 von 11.00 bis 15.00 Uhr

Feiern Sie mit uns 10 Jahre Senevita Homberg!

Entdecken Sie bei einer Wohnungsbesichtigung unsere modernen und komfortablen 
Wohnungen oder lassen Sie sich unsere Gaumenfreuden schmecken. In der Cafeteria 
servieren wir leckere Grillladen und verschiedene Salate.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Homberg-Resort: Wohnen und leben wie in den Ferien
Modernes Wohnen mit vielen Extras: Das bietet die Überbauung Homberg-Resort an der Reba-
ckergasse 15 in Reinach. Die18 Mietwohnungen sind mit hochwertigen Materialien ausgestattet. 
Den Mietern steht zudem ein Aussenpool und ein Fitnessraum für die Mitbenützung zur Verfügung.

(tmo.) – Resort: Das tönt nach Ferien, nach Ent-

spannung, nach Erholung. Und wenn man sich 

in seinen eigenen vier Wänden und in der Woh-

numgebung wie in den Ferien fühlt, dann muss es 

sich um ein ganz spezielles Objekt handeln. Zum 

dreigeschossigen Mehrfamilienhaus an der Reba-

ckergasse zählen nämlich auch ein grosser Aus-

senpool mit Ruhebereich und ein Fitnessraum mit 

Infrarotkabine zur Mitbenützung. Da steht ausser 

Frage, dass man es sich gut gehen lassen kann. 

Nicht zuletzt auch deshalb, weil die ruhige Wohn-

lage mit dem Blick auf die intakte Landschaft und 

bei guter Fernsicht bis in die Berge dazu beitragen. 

Das Mehrfamilienhaus kann nicht nur äusserlich 

punkten. Dank eines gehobenen Standards über-

zeugen auch die inneren Werte. Da sind zum Bei-

spiel die Bodenbeläge mit den durchgehenden 

Feinsteinzeugplatten im Eichenparkett-Look, die 

Küchengeräte der Marke Elektrolux, die Boden-

heizung oder etwa die Komfortlüftung, welche die 

Räume rund um die Uhr mit frischer Luft versorgt. 

Frische Luft lässt sich natürlich auch auf den 

grosszügigen Balkonen und dem Gartensitzplatz 

im Erdgeschoss tanken. Bei schönem Wetter lacht 

den Mietern auf den nach Südwest ausgerichte-

ten Balkonen die Sonne von morgens bis abends. 

Im Untergeschoss befindet sich neben den gross-

zügigen Kellerabteilen mit Stromanschluss auch 

die Gemeinschaftswaschküche mit sechs Mie-

le-Waschtrocknern, wobei alle der 18 Zweiein-

halbzimmer-Wohnungen auch über Anschlüsse 

für eine eigene Waschmaschine verfügen. Erreich-

bar sind die Wohnungen unter anderem direkt 

über die grosse Einstellhalle (Einfahrt Holenwegs-

trasse 60a). In dieser befinden sich fünf Parkplätze 

mit E-Ladestationen, welche zusammen mit der 

Photovoltaikanlage auf dem westlichen Dachteil 

die Nachhaltigkeit unterstreichen.

Blick in den Wohnraum der Dachwohnung mit der offenen Küche. Rechts die Visualisierung des Aussenpools mit Ruhebereich.

Der Fitnessraum im Untergeschoss steht allen Mietern offen.
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Quasi ein Heimkommen

Gerardina Pagnotta heisst die neue Geschäftsführerin und Vorsitzende der Geschäftsleitung der 
Stiftung Satis in Seon.

(Eing.) – Die bald 53-Jährige lebt mit ihrem Part-

ner in Zürich. Aufgewachsen ist sie in der Regi-

on Aarau, wo ihre Familie und ein Grossteil ihres 

Freundeskreises nach wie vor wohnhaft ist. Folge-

richtig sagte sie bei ihrem Stellenantritt in Seon: 

«Es ist quasi ein Heimkommen.»

Ausgewiesene Führungsfrau
Gerardina Pagnotta startete ihre berufliche Tätig-

keit mit der Grundausbildung zur Krankenschwes-

ter AKP im Kantonsspital Baden, die sie mit einer 

Zusatzausbildung zur Operationsschwester im 

Spital Zofingen und im Universitätsspital Basel 

erweiterte. Sie absolvierte an der Ostschweizer 

Fachhochschule einen Master of Health Adminis-

tration und an der Universität St. Gallen ein CAS 

mit Schwerpunkt Finanzielle Führung und Cont-

rolling und ein CAS-VR zur wirksamen Führung 

und Aufsicht von Unternehmen. Zu ihren bevor-

zugten Freizeitaktivitäten gehören Konzertbesu-

che, sportliche Aktivitäten wie Schwimmen und 

Rennvelofahren, Kochen und Networking. 

Warum der Wechsel vom Gesundheitswesen in 
eine Sozialeinrichtung?
Gerardina Pagnotta: Da war einerseits die Lust, 

nach 30 Jahren im Gesundheitswesen eine neue 

Herausforderung in einem anderen Bereich anzu-

nehmen. Andererseits habe ich mich vertieft mit 

der UNO-Behindertenrechtskonvention und dem 

Thema Inklusion auseinandergesetzt und dazu 

diverse Veranstaltungen besucht. Dabei hat mich

das Fieber gepackt.

Wieso die Stiftung Satis?
Ich bin überzeugt vom Angebot, der Betriebs-

grösse und der strategischen Ausrichtung der 

Stiftung Satis. Hier kann ich sowohl meine be-

triebswirtschaftlichen und Führungskenntnisse, 

meine Erfahrungen mit Bauprojekten oder im 

Projekt-, Change- und Krisenmanagement ein-

bringen, meine Kompetenzen bei Zertifizierungen 

oder in der Ablauf- und Aufbauorganisation ein-

fliessen lassen und mich gleichwohl selber fach-

lich entwickeln.

Ein kurzer Blick in die Zukunft.
Wichtig ist mir weiterhin eine gute Zusammenar-

beit mit den verschiedenen Partnern der Stiftung 

zu pflegen oder die Stiftung Satis als attraktive 

Arbeitgeberin zu positionieren. Und natürlich soll 

sich die Klientel in der Stiftung Satis wohl und zu 

Hause fühlen. 

Auch Gerardina Pagnotta setzt auf eine gute Zusammenarbeit mit 
den verschiedenen Partnern der Stiftung Satis in Seon.
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Naturgärten – Paradies für Mensch und Tier

Naturgärten unterstützen die Biodiversität. Sie schaffen mit einheimischen Pflanzen Lebens-
raum für viele Insekten, Vögel und andere Tierarten. Immer mehr Naturliebhaber vertrauen die 
Planung und Umsetzung ihres Naturgartens dem Gartenwelt-Team an.

(Eing.) – Naturgärten sind in der heutigen Zeit 

besonders wichtig: Sie bilden den natürlichen 

Lebensraum der Umgebung ab und schaffen mit 

vorwiegend einheimischen Pflanzen zusätzlichen, 

wertvollen Lebensraum für Pflanzen und Tiere. 

Jeder Naturgarten hilft somit, die Biodiversität 

zu verbessern. Ein Naturgarten ist so aufgebaut, 

dass er möglichst vielen Lebensformen Platz bie-

tet. Dafür werden gezielt Pflanzen ausgewählt, die 

Insekten, Vögeln und Säugetieren über das ganze 

Jahr als Nahrung und Unterschlupf dienen. Auch 

Asthaufen, Kompost und Totholz gehören dazu – 

sie unterstützen den natürlichen Kreislauf samt 

der organischen Zersetzung.

Mit Blumenwiesen, Wildhecken, Trockenstein-

mauern, Gartenteichen und Wildstaudenbeeten 

stehen auch in einem Naturgarten viele Elemente 

zur Verfügung, damit der gestalterische Anspruch 

nicht zu kurz kommt. Naturgärten sind nicht auf-

geräumt und komplett geordnet, bieten aber eine 

Unmenge an Beobachtungsmöglichkeiten und 

können auch pflegeleicht gestaltet sein, je nach-

dem, wie viel Zeit die Besitzer investieren möch-

ten. Die einheimische Pflanzenwelt besteht aus ei-

ner Vielzahl an Stauden, Gräsern und Sträuchern, 

die seit Jahrhunderten an unseren Lebensraum 

angepasst sind. Das Team von Ihre Gartenwelt 

stimmt sie gekonnt aufeinander ab und verbin-

det sie zu einem harmonischen Ganzen. So wird 

ein Naturgarten zu einem bezaubernden Reich, in 

dem immer etwas blüht, die Natur sich entfalten 

kann und sich Mensch und Tier gerne aufhalten. 

Jeder Naturgarten ist mit seinen vielfältigen Lebensräumen ein 
Gewinn für die Natur.

Einheimische Pflanzen bieten der Insektenwelt optimale Nahrungs-
quellen.

Totholz bietet eine wertvolle Grundlage für neue Pflanzen und 
Lebensformen. 



Naturbestattung

Wynental – Seetal – Ruedertal  / bestattungen-sonnental.ch  / 062 772 20 20

SONNENTAL
Bestattungen | Ruth Schachtler  

mit einer Überraschung am Stand

Besuchen Sie uns an der Wyna-Expo
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Mediarts Webdesign & Grafik GmbH  |  Webereistrasse 5  |  5727 Oberkulm 
079 432 74 23  |  info@mediarts.ch  |  www.mediarts.ch

Unser neustes Projekt ist online:
Wir wünschen dem Oberkulmer Rotkornfest viel Erfolg mit dem 
neuen Auftritt und bedanken uns herzlich für den schönen 
Auftrag. www.oberkulmer-rotkorn.ch

Mediarts – Ihr Partner für Webdesign, Grafikdesign, Fotografie/
Luftaufnahmen – Verlangen Sie eine unverbindliche Offerte!
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• Zimmerarbeiten
• Bedachungen, Dachfenster
• Allgemeine Schreinerarbeiten
• Spenglerarbeiten
• Holz-Elementbau
• Um- und Neubauten
• Dachgeschossausbauten
• Parkettböden
• Dachsanierungen
• Fassadenverkleidungen
• Flachdachabdichtungen
• Photovoltaik

Von hier.
Mit Kompetenz.

 Für Sie.

helvetia.ch/reinach-ag

Oliviero Mastropierro
Verkaufsleiter
M 079 820 48 25

Gian-Andrea Mirer
Kundenberater
M 078 723 81 80

Dominik Beckert
Kundenberater
M 079 637 56 55

Agentur Reinach AG
T 058 280 33 11

 

Jetzt Termin 

vereinbaren!
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Dorfheftli (Kompetenz)
60 x 30 mm

www.huwa.ch

www.huwa.ch

Wydenstrasse 1 062 765 77 77
5734 Reinach AG notar-benz.ch

www.notar-benz.ch

ihreGartenwelt_klein_49.95x20.8mm.pdf   1   09.02.21   08:03

www.ihregartenwelt.ch

Tel. 062 771 14 145734 Reinach
www.marano.chwww.chs-modulhaus.ch

www.schroeder-ag.ch

info@a-suter.ch

André Suter GmbH      062 772 42 62      www.a-suter.ch

DER HAUSTECHNIK-PROFI FÜR ALLE FÄLLE

Heizung . Sanitär Wärmepumpen.

www.malerwirz.ch
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